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vom Krieg .
Sesterr .'lmgar. Heeresbericht .

WTB . Wien , 23. Zum . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
«erla utbart :

Russischem Kriegsschauplatz :

Im C zeremosz - Tale find die Russen im Bor -
gehe» aus K u t y . Sonst an der B u k o w i n a und in O st -
galizien keine Aenderung der Lage . Gegen unsere
Stellungen südöstlich und nördlich von Radziwillow
führte der Feind gestern zahlreiche heftige Angriffe . Er
wurde überall abgewiesen . Die unter dem Befehl des
Generals von L i n s i n g e n kämpfenden Streitkräfte
drängten nordöstlich »on Eorochow und östlich von L a -
kac ? n die Russen weiter zur i^ k. Bei L o k a c z n
brachten unsere Truppen über

400 Gefangene
im* v ier russische Maschinengewehre ein . Am
Stochod - Stqr - Abschnitt scheiterten mehrere st arke
Gegenangriffe des Feindes .

Italieniscksr Kriegsschauplatz :
Gestern war das Artilleriefeuer im Nordabschmtt der Hoch-

'̂ äche ?on Doherdo zeitweise sehr heftig . Wiederholte
feindliche Insanterieangrifse auf unsere Stellun¬
gen südlich M rz l i V t h wurden abgewiesen . Im
P l ö ck e n - Abschnitt begannen heute früh lebhafte Artillerie -
kämpfe. An der Dolomiten front scheiterte ein
neucrl ' ? —' Angriff der Italiener auf die Cr od a
del Kntsnt . Da « gleiche Schicksal hatten vereinzelte feind -
liche Dorstöhe auf dem Räume von Vrimolano . Im Ortler -

besetzten unsere Truppen mehrere Hochgipfel an der
Grenze.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
An der unteren Pojvsa Geplänkel . Lage unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v . Höfer , Feldmarschalleutnant .

Ereignisse zur See :
Am 22. Juni abends hat eine Gruppe «on S e e s l u g -

zeugen feindliche Stellungen bei Monfal -
rone erfolgreich mit Bomben belegt . Am 23 . Juni früh
hat ein Seeflugzeuggeschwader Venedig ange-
griffen . In Forts Nicola , Alberoni . in der Gasanstalt ,
besonders aber im Arsenal wurden mit schweren Bomben
viele Volltreffer erzielt und starke Brände hervor -
gerufen . Die Flugzeuge wurden heftig , aber erfolglos beschossen
und kehrten unversehrt zurück. Flottenkomando .

Dom westlichen Kriegsschauplatz.
Zur englisch - französischen Offensive .

— Zürich, 23. Zum . Die „Neue Zürch. Ztg .
" berichtet aus

dem Haag : In London verlautet , die jüngste dortige Kriegs -
Konferenz habe die Einzelheiten der bevorstehenden englisch-
franzosischen Generaloffensive im Westen als Ergänzung der
russischen Osfenftve im Osten behandelt . (B . Z . a . M .) .

Zum Tode Zmmelmanns .
Berlin , 24. Juni . Ueber den letzten Flug Zmmel -

wann » wird von Augenzeugen in verschiedenen Blättern berichtet,
bei seinem Todeslturz sei er im Kampf mit zwei feind -
lichen Flugzeugen gewesen, deren eine » er angeschossen
ftafcc. Während er es weiter verfolgt habe , sei sein Fokker
u°» einem anderen feindlichen Flugzeug am Schwanz getroffen
worden , wodurch wahrscheinlich eine Stahltross « gebrochen
sei . Dies nicht achtend habe Zmmelmann sein Opfer weiter
verfolgt , wobei der Schwanz abbrach und in weitem Bogen
" af das Feld flog. Das steuerlose Flugzeug stürzte , sich
heftig überschlagend, aus großer Höh« ab. wobei Zmmelmann
31» Tode kam. Seine Gegner wurden dann von I m m e l -
vlanns Kameraden zur Strecke gebracht .

Französische Friede nswünsche .
TU . Bern , 23. Juni . Von glaubwürdiger Seite wird gemeldet,
in den letzten Tagen in Paris Strajzenlundgedungen stattgefun¬

den haben , die nicht etwa gegen die Lebensmittelteuernng gerichtet
®oten , sondern ausgesprochen politischen Charakter zugunsten eines
Ichnellsn Friedensschlusses trugen . Diese Kundgebungen , an denen
!>ch bemerkenswerter Weise auch Frontsoldaten beteiligten , wandten
!' ch insbesondere auch gegen Poincarö persönlich . Die französische
trefft erwähnt die Vorfälle noch nicht , aber es können damit andere
auffällige Vorkommnisse in Verbindung gebracht werden , so die
häufigen Brände im Hafen von Marseille; ferner die Erschießung
°ines französischen Stabsarztes aus offener Straße durch einen angeb -
lich betrunkenen Madagaskischen Soldaten . (Voss. Ztg .)

Englische Urteile über die Pariser Wirtschafts -
konferenz .

^ 5ßIB London , 21. Juni . Ueber die Beschlüsse der Paris«
^ ' rtschas^Lsonfercnz schreibt die „ Doiln News " : „Der Beschluß

eine gegenseitige finanzielle Unterstützung und üb : r die Förder¬

ung wissenschaftlicher und technischer Forschung zeigt, das? die Kon¬
ferenz den wahren Grund der deutschen Erfolge erkannt hat. Dieser
wahre Grund ist nicht der Verkauf unter Selbkostenpreisen, denn das
tun wir alle. Es waren auch nicht Zölle, denn außer England hatten
alle Länder schon Zölle , sondern es war die überlegene Wissenschaft-
liche Bildung der Deutschen, die überlegenen Geschästsmethoden
größerer Fleiß . große Anpassung an die Wünsche der Käufer , besserer
Konsulardienst und größere? Aufmerksamkeit des Staates für die In -
teressen des Handels .

"

„ Daily Ehronicle " findet es besonders bezeichnend , daß
die Beschlüsse keinen Hinweis auf Schutzzölle enthalten .

Aus der Gehewsitzung der französischenUammer .
TU . Amsterdam, 23. Juni . Wie ein Gewährsmann aus

London derichtet, verlautet dort , daß in der Eeheimsitzung der
französischen Kammer die Art der Verteidigung von Berdun
als ein schwerer Fehler der französischen Heeresleitung getenn-
zeichnet wurden mehrere Abgeordnete erklärten , die französischen
Berliiste seien so groß, daß Frankreich an der geplanten Vier -
»erbands -Offensive nicht mehr teilnehmen könne . Sie meinten ,
es wäre viel vernünftiger gewesen , Berdun nach den ersten An-
griffen der Deutsche« zu räumen und die rückwärtige Linie zu
halten . Dazu hätten auch anerkannte Führer der Armee ge -
raten . Aber die Heeresleitung habe diese abgesetzt.

Die Abgeordneten sorderten dann , daß nach den Schuldigen
geforscht und diese bestraft werden . Dies rief eine äußerst hef-
tige Debatte hervor : Ministerpräsident Briand sagte eine Un-
tersuchung schliesslich zu , doch nicht in dem Sinne , wie es dle
Kammer forderte . Die Schuldigen suchen , sagte er. könne man
denen nicht antun , die seit Monaten unter schrecklichen Qualen
den Feind aufhielten . Das Schluhergebnis der Sitzung ist in
London augenblicklich nicht bekannt, da die englischen Zeitungen
von der französischen Presse zur Unterdrückung aller Mitteilun -
gen über die Sitzung ersucht surden .

Die Gehet msitzu ng der französischen Depu -
tiertenkammer beendigt .

WTB . Paris , 23 . Juni . Meldung der Agence Havas. Nach der
siebenten Geheimsitzung nahm die Kammer die öffentliche Sitzung
wieder auf . Die von der Regierung angenommene Tages ,
ordnung der Fraltionsvorsitzendenlautet :

Die Kammer als Ausdruck der Souveränität des Volkes erklärt ,
gemäß ihrer Pflicht entschlossen zu sein , weiter in enger Zusammen«
arbeit mit der Regierung der Landesverteidigung einen an Kraft
immer wachsenden Antrieb zu geben . Indem sie sich gewissenhaft des
Eingriffes in Entwurf. Leitung und Ausführung militärischer Opera -
tionen enthält, beabsichtigt sie darüber zu wachen , daß die Vordere : -
tung der industriellen und militärischen Bcrteidigungsmittel im Hin -
blick auf diese Operationen sorgfältig , eiftig und vorausschauend, wie
es der Heldenkraft der Soldaten der Republik entspricht, betrieben
werde. Sic stellt fest, daß die Geheimsitzung es ihr ermöglicht, sich
wirksam über die allgemeine Führung des Krieges zu unterrichten
und behält sich vor , falls nötig , wieder zu derselben Maßregel zu
greifen . Sic beschließt , eine direkt: Abordnung zu bilden , welche mit
Beistand der Rcgierung an Ort und Stelle eine unmittelbare und
wirksame Aussicht über alle Betrieb « ausüben wird , welche für die
Heeresbedürfnisse . zu sorgen haben . Sie nimmt Kenntnis von den
bisherigen Bemühungen und von den von der Regierung übernom «
menen Verpflichtungen .

Sic spricht der Regierung das Vertrauen aus . damit diese auf
Grund der Erfahrungen der Vergangenheit fortfahre , in Ausübung
ihrer Autorität über alle Organe der Landesverteidigung ihre ganz-
Energie einzusetzen , um die Leitung des Krieges zu stärken . Die
Kammer verzeichnet mit Genugtuung die durch Frankreich und seine
Alliierten dank der engeren Vereinigung ihrer Anstrengungen erreich-
ten Ergebnisse. Sie begrüßt voll Bewegung den bewundernswerten
Eifer der Armee und Flotte der Republik und erklärt laut , daß ihr
Glaube an den Sieg des Rechtes und der Freiheit der Völker ge,
wachsen ist .

Diese V^xtrauenstagesordnung wurde , wie gemeldet, mit -Ü-l

gegen 80 Stimmen angenommen und d ' ie Sitzung aufgehoben . Am

Freitag nachmittag soll über die provisorischen Budgctzwölftel l,e-
raten werden.

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Was die Russen zu berichten wissen .

WTB . Petersburg , 23 . Juni . Amtlicher Bericht vom 22 . Juni .
Westfront : Der Raum des Brückenkopfes van Uettüll wurde von

deutscher Artillerie heftig l'-jchossen . In der Nacht zum 21 . Juni grif-

fen die Deutschen nach Artillerievordereitui ^z die Stellungen in bei
Gegend von Dünaburg längs der Eisenbahn nach Poniewiez und längs
de : Eiftnbahn nach Warjltiau an . Sie wurden überall abgewiesen .
Bei Dubatov- ka. n Werft siiSutf) des Wiszniewsees, griffen die Deut¬
schen nach eingehender Artillerievorbereitung an . Sie eroberten Teile
unsers Erobens . Es gelang jedoch mit Hilfe herangezogener Reserven
die Deutschen in ihre Gräben zurückzuwerfen .

Südlickz Krewo gingen die Deutschen über die Krewlianka vor ; un¬
ser Sperrfeuer verhinderte sie weiter vorzugehen und zwang sie auf das
Westufer des Baches zurück . Am Oginskykanal und an der JasiolÄi
Artillerie - und Jnsanteriefeuer . Im Laufe des gestrigen Tages schoß
unsere Artillerie zwei deutsche Flugzeuge ab , die in unsere Linien fielen.
Eins stürzte bei dem Bahnhof Liswpady (11 Kilometer südöstlich Kreivo )
an der Eisenbahn nach Bologofesfedler ab , das andere bei dem Hose

; Sh « k ( 10 Werft südöstlich der Mündupg des Oginsk?kan .? ls in die ? a -
' jtcfca ) . Scisc Apparate wurden vollkommen zerstört, pH *« uro vc

obachter find tot . Bei Cruziatyn griff der Gegner in richten Linien au.
Er wurde zerstreut und ließ beim Zurückgehen eine Menge Toter und
Verwundeter zurück . Westlich Sokul am Stnr wurd». ein deutscher An-
griff im Gegenstoß abgewiesen . Wir fingen ungefähr 600 Mann und
nahmen ihnen einige Maschinengewehre fort In derselben Gegend
feuerte schwere feindliche Artillerie heftig aus der Gegend von Mylsk
(8 Kilometer westlich Sokul) .

Bei Rajmiasto am Stochod (10 Kilometer südwestlich Swidniki )
jind östlich Woronczyn dauern die Kämpfe mit äußerster Heftigkeit an.
Wir machten vier deutsche Offiziere und 214 Soldaten zu Gefangenen.
Diese geringe Gefangenen.vhl erklärt sich aus der Tatsache, daß unser«
Truppen den Deutschen keinen Pardon geben, da diese mit Explosiv«
geschossen schießen . An allen diesen Angriffen nahm die tapfere Re*
serve -Londwehr -Abteilung Jaroslow (Gouvernement nördlich Mos «
kau ) teil , deren Führer seinen Posten nicht verließ .

Galizien : An der Strypa . westlich Hajworonka . eroberten unsere
Truppen Grabenteile des Feindes . Unser äußerster linker Flügel setzt
die Verfolgung des Feindes fort . Die Stadt Radautz ( 37 .5 Kilometer
südlich Czernowitzl, ist genommen. Auf der Verfolgung des Feindes
machten wir 22 Offiziere und etwa 1000 Soldaten zu Gefangenen und
erbeuteten drei Maschinengewehre und 27 Kisten mit Maschinen-

gewehrmunition .
Schwarzes Meer : Unsere Torpedoboote versenkten fünf beladen«

große Segelschiffe , ferner einige Feluken und machten Gefangene dabei .
Der Passagierdnmvfer „Merkur " lief auf eine feind «
l i ch e M i n e und versank . Die Mehrzahl der Passagiere wurde
gerettet .

Die Deutschen in Kurland .

— Berlin , 23 . Juni . Laut „ Lok .-Anz." heben russische Blätter
rühmend das Borgehen der deutschen Behörden in Kurland herovor ,
indem alle Bekanntmachungen, sowohl in deutscher , wie in der Lan -

dessprache veröffentlicht werden . Auch in privatem Verkehr sei die
russische Sprache nicht verboten.

Das Rcichstagspräsidium im Osten .

WTB . Berlin , 24 . Juni . Das Präsidium des Reichstages
hat am Donnerstag abend eine Reise nach Kowno, Wilna und
Warschau angetreten . Auch eine Begrüßung durch Hindenb « g
soll vorgesehen sein .

_JL!J

Ereignisse zur See .
WTB . Wilhelmshaven , 23. Juni . (Nicht amtlich.) Der Steint#

von Sachsen ist heute hier eingetroffen , um der Flotte einen kurzen
Besuch abzustatten .

T i rp i tz an B a l li n .
TU . Hamburg , 23. Juni . Großadmiral von Tirpitz richtete

anläßlich eines Glückwunsches zu der sieghaften Leistung der
deutschen Flotte bei Skagerrak an Generaldirektor BaLin die

folgende Botschaft: „Aufrichtigsten Dank. Mögen für Deutsch-
land und für die dauerirden Interessen unserer großen
Schiffahrts -Linien Ihr Gedanke sich erfüllen , daß wir in dem
nassen Dreieck auch nicht stehen bleiben .

"

Deutsche Wacht in der Ostsee .
WTB . Kopenhagen, 23 . Juni . „Berlingske Tidende"

schreibt : Die beiden dänischen Dampfer „Hebe" und „Restos" .
die mit einer Holzladung aus der Ostsee kamen , sind gestern
abend von deutschen Wachtschiffen in der Kögebucht angehalten
worden , unmittelbar darauf auch ein Stockholmer Dampfer.
Die drei Dampfer gingen sodann südwärts , wahrscheinlich nach
Warnemünde , zur Untersuchung. Auch ein vierter Dampfer
wurde auf hoher See aufgebracht. Seine Nationalität war
jedoch nicht erkennbar . Der dänische Dampfer „Alexandra " ,
der gleichfalls angehalten wurde , erhielt nach Verlauf einer
Stunde die Erlaubnis zu Weiterfahrt .

Der U . - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . Bern . 23 . Juni . Laut „Corriere della Sera " wurde
der italienische Schoner „Mario " 30 Meilen vor Malorba vn *
senkt. Die Besatzung ist gerettet .

MTB . Bern , 23. Ivni . Der „Temps " meldet : Der
Dampfer „M o > u l " landete in Marseille 2 Offiziere und
20 Matrosen , 1«-beklebende des im Mittelmeer versenkten
englischen Dampfex . s „Baron Bernon " .

WTB . Basel , 23 . Juni . Man meldet dem „ Lwyds " aus
Kirkwall . daß ein deutsches Tauchboot die französische
Barke „F r a n o i s e" versenkt habe. sFrlf -

Zum Besuch d es deutschen U - Bootes in
Cartagena .

WTB . Bern . 23 . Juni . Mailänder Blättermeldungen zu-
folge traf das deutsche Unterseeboot „ll . 35" am Mittwoch
Morgen im Hafen von Cartagena ein . Es hatte 30 Mann Be¬

satzung und fchisste 30 Kisten mit Arzneimitteln und chirurgi-
schen Instrumenten aus . Das Unterseeboot begrüßte die Stadt
mit 21 Kanonenschüssen . Der spanische Panzerkreuzer „Cata -
luua " und die Küstenbatterien autworteten . Der Kommandant
besuchte den Bürgermeister , den militärischen Gouverneur , den
Kommandanten des Zeughauses und den Hafenlommandanten ,
sowie die anderen Behörden . Er lud die Offiziere der Garnison
und des Hafens zur Besichtigung des Unterseebootes ein.

Am Nachmittag ging von Madrid ein Sond ?rzug mit dem
Sekretär der deutschen Botschaft und vielen Mitgliedern der

deutschen Kolonie und deren Damen nach Cartagena ah . Seit

Dienstag kreuzten fran .- ösiscke und englische Torpedsboote vor
u: r Zone der Territ^rialx^ ässer . Sic suchten nachts den
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zönt mit Scheinwerfern ab , um htt?- Unters ^ bsot a &jufanßen ,
da ? am Donnerstag früh den Hafen verlief Dem Anschein
nach hat es den Sperrgürtel der feindlichen Torpedoboote durch-
brechen können .

Zum Untergang de « Dampfer » „Me1 1 ut *.
MTB . Petersburg , 23 . Juni . Heber den Setliist des Dampfers

„SRerfnt ", wovon heut« die Mitteilung de » Großen Generalstabs
berichtet, werden folgende Einzelheiten mitgeteilt : Der Dampfer fuhr
von Odösia »ach Cherso« mit ungefähr 5!>k> Fohrgäste« , darunter
vielen Studierenden und Sckülern verschiedener Schulen , die für die
Ferien in die Provinz zurückkehrten . 20 Slkrft vo >i Odessa , zwei
Meilen von der Küste , berührte der Dampfer eine Mi ««, die den
SVubextetI vollständig zerstört«. Er f« t! binnen fünf Minuten.
Zwei sofort zu Wasser gelassene grosse Boote kenterten . Die Insassen
hielten sich an verschiedenen schwimmenden Gegenständen über
Wasser . Dreizehn zur Unglücksstätte entsandt » B »»te kannten wegen
der hohen See nicht am Schiffe anlegen, fischten aber viele auf . welche
die Wogen in ihren Bereich brachten . Viele andere des Schwim -
mens kundige Fahrgäste erreichten die Küste , so daß die Mehrzahl
gerettet wurde . Bis jetzt hat die See 27 Täte angespült. Man be -
richtet, daß der Kapitän des russischen Schisses „Patemkin " die
Explosion und den Untergang des „Merkur " gesehen , sich aber nicht
genähert hat aus Furcht vor einem Unterseeboot .

Die Ereignisse in Griechenland«
Das Kabinett ZnimiH .

----- Basel , 23 . Juni . Die Agcnce d 'Dthene " meldet ' Das
neu« Kabinett wurde am Donnerstag abend um 7 Uhr »er-
«iitgt . Es setzt sich wie folgt zusammen : Zaimis . Vorsitz und
Inneres ; General Hallaris , Krieg und vorläufig Marine :
Rhalli » , Finanzen ! Rotris , Verkehrswesen . Oberst Eharalam -
bi« , Aeußeres : Prof . Movferrato . Justiz ; Stdotikt , Oeffentü -
cher Unterricht ; halligas , Volkswirtschaft . Die Presse und die
öffentliche Meinung bereiten dem neuen Kabinett eine günstige
Aufnahme . (Frkf . Ztg .) .

WTB . Athen . 24 . Juni . (Nicht amtlich .) Ueber die Stel¬
lungnahme der griechischen Presse zu dem Ultimatum des Vier -
verbände« meldet die „ Ktiln . Ztg ." van hier u . a . : Wenngleich
der König und das Kabinett Zaimis den Inhalt der Bierver -
bandsnote vorbehaltlos annehmen mußten , so bat doch das bei -
spiellose Borgehe « der privilegierten Schützer aller schwachen
und neutralen Staaten gegen Griechenland in allen national -
denkenden Kreisen die höchste Entrüstung und Verurteilung
ausgelöst , ausgenommen die venizelistische Presse , die im Hoch -
genutz des Triumphes schwelgt . Die übrigen Blätter der Haupt -
stadt sind in der Verurteilung des Vorgehens der Verbands -
mächte einig .

Ein gefährliches Angebot zu rückg ew iese «.
— Athen . 23. Juni . Wie der „ Osmanische Lloyd " von hier

erfährt , wurde das »on den Vieruerbandsmachten gemachte
Angehot einer Anleihe vo« 120 Millionen unter der Bedingung
der Kontrolle der griechischen Finanz «« und Verpfändung der
Zallei « «ahmen der Inseln und Mazedoniens «on Rhalli « als
o-esährlich für die Unabhängigkeit Griechenlands zurückgewiese«.

Kadifche Presse . Mtttagbwtt . Samstag . be« 94. ? mr! 191« . Uk . 288 .

Der Rrieg mit Italien .
Zum Luftangriff auf Venedig .

WTD . Rom , 24. Juni . sAg. Sief .) In den ersten Morgen -
stunden überflogen gestern feindliche Flieger Vene «
dig und warfe » mehrere Bombe « ab. K Person « «
wurden g e t ä t e t, einige leicht verwundet und mehrere Ge-
bäude beschädigt.

Der entlarvte Salandra ,
WTB . Bern . 23 . Juni . Das Eingeständnis , daß Italien

nam Beginn de« Weltkrieges an seinem damaligen Bundes -
genossen feindlich gesinnt war , bringt Her«»? in der „Mctoire "
vom 13. Juni . In einem Artikel über den Sturz Salandras
schreibt Herv? wörtlich : .-.Salandra genoß in Frankreich grosse
Sympathien . Wir werden es ihm niemals vergessen , daß er
vo» der erste « Stunde des Krieges ab ohne Zögern uns betreffs
der Neutralität Sicherungen gab , derartig , daß wir in aller
Ruhe den Transport unserer Armee von Algier «ach Frank «
reich ausführen und fast augenblicklich unsere Alpe « arinee nach
dem Elsaß schicken konnten .

"

Deutschland und der Krieg.
-- Berlin , 23 . Juni . Auch im Mai hat sich die Lage de» deut .

schen Arbeitsmarktes günstig gestaltet , die sich , wie das „Reichsblatt"

sogt , in der deutschen Industrie bereits seit MonMn erfreulich bs-
hauptet .

MTB . Berlin . 24 . Juni . Der Magistrat »on Verlin bat be -
schlössen , für die Ausführung der baulichen Anlagen und sonstiger
Einrichtungen für die Zwecke der Bolksspeisvng bei den Stadtverord-
neten 2 Millionen Mar ? anzufordern .

ZumFall Liebknecht .
--- Berlin . 23 . Juni . Die Haupwerhanvlung gegen den

Abgeordneten Liebknecht findet am 28. Juni vor dem Kommen -
danturgericht statt .

Präsiden « n. B atacki üb ex die Lebensmittel¬
versorgung .

— Berlin, 22 . Juni . Präsident » . Batocki äussert in der Vossi -
schen Zeitung folgende Ansichten über die Aufgaben und Arbeiten
seines Amtes '

„Die Bestandsoufnahmk wird , um sie gründlich vorzubereiten ,
erst in Mehreren Wochen erfolgen können . Tie soll dann später wäh-
rend der Kriegsdauer in anst»m«fs« iv.n Zeiträumen wiederholt werden
und damit alle bisher üblichen Einzelerhebuirgen entbehrlich machen .
Ganz geringfügige Menge« der einzelnen Waren müssen , um über -
flüssiges Schreib- und. Rechnungswesen zu vermeiden, von der Auf»
nähme selbstverständlich freibleiben , aber auch darüber hinaus wird
nicht daran gedacht , die durch die Aufnahme festgestellten Mengen
etwa alle fortzunehmen und zu verteilen . Dagegen werden sie bei
der bevorstehenden genaueren Verteilung der neuen in den Verkehr
gebrachten. Vorräte eingerechnet werden , damit diese Verteilung ge«
recht wird . Hat sich also iemand noch für mehrere Monate mit Vor -
raten eingedeckt , so wird er diese ruhig behalten tonnen , gleichgültig
ob es Fleischwaren , Zucker oder sonstige Waren sind. Voraussetzung
ist nur , das ; keine finnlos« Hamsterei, vornehmlich van leicht ver-
derbenden Weren und keine Versuche vorliegen , sie inehr als für den
eigenen Haushalt in verständiger Weise nötig ?.u Spelulatianszweike «
aufzuhäufen . Es mutz bei Beurteilung dieser Frage berücksichtigt
werden , daß der Landwirt bei größeren Entfernungen vom Markt
seinen Bedarf nicht täglich eindecken kann, und sich Lebensmittel «
vorrate in größeren Mengen als der Städter einlegen muß. Durch
die Anrechnung auf die neu zu verteilenden Lebensmittel wird die
gleichmäßige Versorgung von Stadt - und Landhaushalten ge-
währleistet .

"

England und der Krieg.
Lloyd George Kitchener » Nachfolger ?

WTB . London, 23 . Juni . „Daily Chronic!«" meldet , es sei setzt so
gut wie sicher , daß Keschoßminister Lloyd George die Stelle des Staats -
sekretärs für ds« Krieg annehme , aber es sei unwahrscheinlich, daß schon
in den nächsten Tagen eine amtliche Mitteilung darüber gemacht wird.
Die Ursache dieser Verzögerung sei technisier Art . Es dürsten nämlich
nicht mehr als vier Staatssekretäre im Unterhau» sein . Bisher waren
die vier wichtigsten Grey , Bonar Law, Samuel und Chamberlain . Man
müßte also «inen von diesen nach dem Oberhaus« abschieben . Die
„Morning Post" glaubt, daß leiner »on den vieren Lust hat. nach dem
Oberhaus« zu geh« l .

Ei « « englisch « Bewegung zu Gunst « « des « anal ,
t « « « el «.

s= Rotterdam , 24 . Juni . Wie dem „Verl . Tagebl ." von hier be-
richtet wird, ist nach einer Meldung des „Daily Telegraph" die W -
wiupmg p Gunsten Komaltunnel« in England wieder aufgelebt.
Es wird beabsichtigt , in einer der kommenden Parlamentssitzungen einen
Gesetzentwurf zur Durchführung des Planes einzubringen.

Zur irische « Frag «.
2- Basel . 23. Juni , (Hanns.) I « englischen Unterhaus «

erklärt« Asguith auf «ine Anfrage, baß der Lordleutnant von
Irland sein« Demissi » « a « g « bote « Hab«, die »on der Re-
gierung angenommen warden sei . (Frkf . Ztg.)

Ulster für Lloyd George .
WTB . Belfast , 24. Zuni . (Reuter .) Die K « « f « r « « z der

Rationalisten von Ulster hat sich für die A « ahme der
Vorschläge Lloyd Georges für eine vorläufig« Regelung
der irischen Frag « mit 475 gegen 265 Stimmen entschieden.

andere Völker statt . Der Vorsitzende führte aus . daß, solange im
dauere, man diese Annäherung nur an jene Länder anzustreben hafte,
die sich nicht im Kriegszustand mit Rußland und seinen Verbündeten
befänden. Später würden alle gegenwärtig feindliche « Länder nicht
mehr «äs rußlandseinÄich zu betrachten sein .

Frankreich und der Krieg.
e * Betlitt , 23. Juni . Verschiedenen Morgenblättern zu- >

folge verlangt die Pariser Zeitung „Oeuvre "
, daß die franzö ,

fische Regierung schnell ihr Möglichstes tue , um die deutschen
Gefangenen aus Afrika zurückzuschaffen . Nur so könne eine
Gegenmaßregel vermieden werden .

Aus Rußland.
Russisch « Annäherungsversuche an fremd « Länder .

— Berit«, 24 . Juni . Am letzten Montag fand , laut „Voss. Ztg .
",

in Petersburg mit obrigkeitlicker Erlaubnis die konstituierende Ver-
sammlu :rg des neugegründeten Vereins der Annäherung Rußlands an

Zur Präsidentenwahl in Amerika.
Roosevelt und Hughes .

WTB . New -Park. 20 . Juni . Funkspruch von dem Bertre »
ter des Wölfischen Bureaus ! Nach eurer Beratung mit Rsose »
»elt erklärte Senator Lodge . er glaube , Roosevelt weide H»gh «s
unterstützen.

Gege « die Berdächt igu n ge « der De « tsch «
Amerikaner durch Wilsoa .

WTB . Philadelphia . 28 . Juni . (Funkspruch »am Bert « '
ter des WTB .) Dr . Hexamer , Vorsitzender des Deutsch-
amerikanische« Rationalbuade » . verlangt , wagen der SSetwätf *-
der Verband habe sich in eine ungesetzliche Verschwörung ein -
gelassen , in einer öffentlichen Erklärung eine sofortige gründ¬
liche Untersuchung durch den Kongreß . v

Amerika und Mexiko
WTB St . Louis . 25. ? u«i. (Ausspruch vom Vertreter von

MTB ) Hier wird angekündigt, dich ei« au« deutsche « Ansied ,
ler « in St . L « « i » gebildete» Regiment sofort für den Dienst
on itt Grenze van Mer . iko aufgeboten wert»« würde, wenn die»
notwendig reit « . Es wirb erklärt , doh di« Deutsche « d« Ein «
druck zu widerlege « wünschen, daß sie « icht bereit waren,
de« Vereinigten Staate « zu helfe«, sobald ei« A « f « » f M»
Militärdienst erfolge « sollte.

WTB . Washington . 23 . Juni . (R «ut«r.) Da» « rieg** * « »
tement ardnete an , daß die erste « 5 DflO Mann Miliztruppe » ,
die in den mittleren und « Etlichen Staate « mobilisiert wurde«»
sofort nach der mexikanische « Grenz « geschickt weede«.

Südamerika und der mexikanisch « Zwist .
WTB . Nerv - York , 23 . Juni . „Associated Prich " meldet

Washington : Staatssekretär Lansing hat an die diplomatische«
Vertreter der süd- und zentralamerikanischen Staate « ein Rund «
schreiben bezüglich der Bereinigten Staaten und Mexiko erla ^
sen , in welchem angekiindigt wird . daß . falls Feindseligkeiten
eintreten sollten , der Zweck der Vereinigten Staaten der sei,
sich gegen eine weitere Invasion zu schützen, nicht aber , sich in
die mexikanischen Angelegenheiten zu mischen.

Lansing ? Rate an Carranza wird in Südamerika mit Arg¬
wohn betrachtet , da man sie als einen Vorläufer zur Bbs«y »tion
Mexikos ansehe .

Die Schuld am Krieg ».
— E-enf. 22 . Juni . Das ..Journal des Dsbats " oeröffentLcht « n«

Erklärung der mexikanische« Gesandtschaft in Paris , worin die volle
Veremtwortung für «inen möglich«« Kriegsausbruch zwischen Mexiko
und den Vereinigte« Staaten den letztere« zugeschrieben wird. Mezib»
babe sich niemals herausfordernd benommen, sondern gedtckdig de« Ab-
ichluß de« Vertrags abgewartet , wonach beide Länder gemeinsam vi«
Bestrafung der Grenzbimdit« , vornebmen sollten . Di« Bereinigten
Staaten hatten aber ten kaum geschlossenen Vertrag »erletzt , indem sie
ein« Strafexvedition nach Mexik?, entsandten Mexiko wende sich an
das Gemisie » d« Welt . Mexiko treffe keine Schuld : es wolle bloß
Sour>erämtät schützen . Es hoZe auch dem General Trevino nicht be-
fohlen , anzugreifen, sondern nur den Vormorsch der Amerikaner nach
Süden zu verhindern. Das „Journal " will wissen , die Bereinigt «« Stao ,
ten hätten die Absicht , den Krieg zu vermeide«, falls sich ihnen ein«
nicht zu demütigend« Auswegsformel biete. Das genannte Blatt teilt
noch mit , Carranza Hab« besondere Vorst«? unaen in Washington gegen
eine Landung der amerikanischen Kriegsmarine m Mexiko erhoben. K. 3 .
! . I

" J*
Wasserstand des Rheins .

Kchukeri « f« r. 24 . Juni morgen ? 6 Uhr 3,00 m (23 . Jnni 3,10 ®)
Kehl , 24 . Juni morgens 6 Uhr 3,85 m (23 . Juni 3.93 m)
Makau , 24. Jnni morgens 6 Uhr 5 .68 in (23. Jnni 5,82 m)
Mannheim . 24 . Juni morgens 6 Uhr 5,2 ! m (23 . Jmli 5 .34

Kurt Liede
Luise Liede , geb . KSchele

%
\

Kriegsgetraut
Karlsruhe im Juni 1916.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
£ Baden-Baden. 23 . Juni . Nachdem die Ausstellung des »er .

storbenen Künstlers Carlos Breche in der hiesigen Ständigen Kunst-
ausstellung in der Lichtentaler Allee geschlossen! worden ist, wurde
beute nachmittag eine Sammlung von Werken des Maler« Professor
Wilhelm Nagel eröffnet . Zu der schlichten Feier hatten sich Prof .
Nagel selbst , der gerade heute die Feier seines Geburtstages begehen
konnte , eine Anzahl seiner Kollegen von hier und auswärts , ver¬
schiedene Kunstfreunde und die Mitglieder der Ausstellungsleitung
eingefunden. Die Kollektivausstellung, welche bis Oktober bestehen
bleibt , zeigt eine Anzahl der hervorragendsten Werke des Karlsruher
Künstlers und nimmt in Kunstkreisen allgemeines Interesse in An-
spruch .

Schliengen . 22- Jum . Ueber den seltene« Fund des Pfarrers
Förster unter dem Altpapier wird berichtet : Es handelt sich um einen
alten Birgilius . erklärt durch Philipp Mclonchthon. Das alte Büch-
lein, in welchem allerdings keine Jahreszahl angegeben ist. wurde ge-
druckt in Alain; , der Wiege der Buchdruckertunst . und zwar bei Joeo
Schöfier . einem Better des Johannes Schöffer , der »on 1503 bis 1531
die Druckerei leitete, welche sein Vater Peter in Gemeinschaft mit
seinem Schwiegervater Johannes Fust , dem Geschäststeilhaber Guten -
berg» , gegründet hatte . Die lateinischen und griechischen Tnpen des
Buches sind scharf und glatt , das Papier tadellos . Außerordentlich in-
teressairt find die 13 kolorierte« Holzschnitte , welche das Werklein zieren.
Der Aeneise sind angeschlossen die kleineren Gedichte Vergils , Erklä-
rungen daUi und ein Wörterverzeichnis, und den Schluß bilden zwei
Gedichte , davon eines von Ulrich »on Hutten . sVcrgil oder Virgil war
ein Zeitgenosse des Kaiser Augustus . Sein Hauptwerk ist die Aeneis,
in der er die Flucht des Aeneas aus dem zerstörten Troja und seine
Irrfahrten , die ihn endlich nach Italien führten , schilderte . D . Red.)

— Stuttgart , 22 . Juni . Hier fand am vergangenen Sonntag die
alljährliche Süddeutsch« Buchhändlermess« statt . Die eigentlichen Ver-
Handlungen leitete am Montag norm, die Hauritversammlung des
Süddeutschen B » chhä«dl«rverei «s ein , die van dem Vorsitzenden,
Komm.-Rat Bsnz mit einer kurzen Begrüßungsrede und Verlesung

des Jahresberichts eröffnet wurde . Im weiteren Verlaufe 'ver Ta -
gung wurde Herr Mebeemann -Karlsruhe wieder und an Stelle des
verst . Otto Petters I . H . Eckardt aus Heidelberg neu in den Vorstand
gewählt .

FrciligrathS Schwester gestorben .
-f- Baden -Baden . 23 . Juni . Eisberte Freiligrath , die un -

vermählt gebliebene Schwester des längst dahingegangenen Frei -
heitssängers und nationalen Dichters Ferdinand Freiligrath ,
welche seit langer Zeit hier ansässig war . ist heute gestorben .
Sie konnte vor einiger Zeit ihren 90 . Geburtstag feiern , da sie
am 19. März 1826 in Detmold geboren wurde .

Mit ihrem berühmten Bruder verband die nun Verstorbene
ein inniges Verstehen . Gleich ihm poetisch begabt , widmete sie
sich , ähnlich wie der Bruder in der Zeit seiner Londoner Ver -
bannung , ehedem besonders der llebertragung der namhaften
englischen Dichter Echellenz , Moore . Keat . Swinburne : c . , ins
Deutsche . Auch bemerkenswerte Beiträge zur Biographie Fer -
dinand Freiligraths stammen aus ihrer Feder . Dem 1k Jahre
älteren Bruder , der 1876 starb , war sie so eine treue und wür -
dige Hüterin seines Nachruhms .

Uermifchtes.
Griesbach ( Bayern) , 23 . Juni . In einem Gehölz in der Nähe

des bayerischen Städtchens Griesbach wurde die Leiche des seit
mehreren Tagen vermißten 18jährigen Mädchens Franziska Sterner
aus Rehwinkel i« Pommer « mit zerschnittenem Halse aufgefunden.
Die Verletzun̂ n an den Händen wiesen darauf hin , daß ein schwerer
Kampf zwischen dem Opfer und dem Täter stattgefunden hat . Da bei
der Leiche Geld vorgesunden wurde , liegt ein Lustmord vor . Die
Polizei hat laut „Verl . Tagbl .

" noch keinen Anhalatspunkt über die
Person des Mörders .

WTB . Bern . 2 ;-i . Juni . Laut „Petit Parisien " belauft sich
der durch die letzten Unwetter angerichtete Schaden im Auvergne

auf mehrere Millionen . Der Hagel hat alles vernichtet .
Massettes fand ein Erdrutsch statt . Im Danton Besse sind ^
alle Verbindungen abgeschnitten . Auf verschiedenen Brücken ist
der Verkehr unmöglich . Zwischen Lesse und Chau -de -Fsur risset
die ungeheuer angeschwollenen Strome mehrere Brücke« **# •

W ie die deutsche Regierung i « Warschau ei « * *
Streik 6 ei legt .

— Berlin . 22. Juni . Bei der Warschauer Stras>«mdah« (einen*
privaten Unternehmen ) war am 16 . Mai 1916 ein Streik au5ge °
krochen , der seine Ursache in einer Mißstimmung der Angest «?^
gegen die Geschäftsleitung, daneben auch in den recht ungünf^ p^ ^
Besoldungs- und Arbeitsbedingungen hatte. Auf Veranlassung ^e '

Generalgouvernements, das die bisherige Direktion beseitigte
einen Zwangsverwalter der Straßenbahn ernannte , wurde «in *
der Forderungen der Angestellten auf dem Gebiete der Besoldun̂ ^
urlaubung und Kündigung erfüllt . Am 2. Juni war der
völlig beendet. Die wenigen während seiner Dauer »erhafteten st

^
ßenbahnangestellten wurden sofort wieder auf freien Fuß jjsK
Eine Arbeitseinstellung , die in den städtischen Wasserwerken '

Sympathiebcwegung und gleichfalls in Zusammenhang mit
ähnlichen Forderungen — auszubrechen drohte , konnte durch Ve^
lung des Generalgouvernements , das auf eine angemessene Eryoy
der Löhne hinwirkte , vermieden werden.

Ein französischer Diplomat unter bc »

russischenKnutc . ,
— Stockholm , 24 . Juni . Von hier wird dem „Bcrl . ^

Anz .
" gemeldet : Gelegentlich eines Strahenbahnzos ^??''

stoßes in Moskau wurde auch ein hochgestellter ^ 1?
Diplomat von der russischen Polizei für einen Armenier g

^
-

ten , verhaftet und unter Mißhandlungen nach der P
^

gebracht , wo ihn der Polizeimeister aufs brutalste s^ ! " ? -
^

schließlich herbeigerufene französische Konsul befreite rhn .

betreffenden Polizisten sollen schwer bestraft werden .
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Der griechische Kabinettswechsel
— Karlsruhe , 24 . Juni . Die rücksichtslose Erdrosseungspolitik ,

welche der Vierverband anwendet , um das auf seiner Neutralität und
dem Frieden beharrende Griechenland seinen Wünschen gefügig zu
machen , bat mit Hilfe der drohenden Schisfskanonen und des Hunger -
gespenstes Griechenland zum Nachgeben hinsichtlich der Forderungen
der Entente gezwungen . Nach hierher gelangten Meldungen hatte
sich Ministerpräsident Skuludis noch einmal
geweigert , die Note der Vierverbandsmächte
überhaupt entgegenzunehmen . Ms ungefähr
gleichzeitig die Kriegsschiffe der Entente vor
dem Phalero « erschienen , übergab er dem König
sein Rücktrittsgesuch. Der hierauf vom König
als Ministerpräsident berufene Zaimis hat
Unter dem Zwang der Umstände das Ultima »
tum der Vierverbandsmächte entgegengenom -
wen und seine Erfüllung zugesagt . Es wird
nun in ungefähr zwei Monaten zu Neuwahlen
kommen , über deren Ausgang « ine unbedingt «
sichere Voraussage nicht zu machen ist . Aber
man kann annehmen , daß mit Hilfe der Bajo -
nette des Ententeheeres die Mandate in Maze¬
donien und auf den von England besetzten In -
sein der AZeniselos -Partei zufallen werden .

Der Athener Vertreter des „Corriere della
Sera " in Athen telegraphiert zwar über ein »
Unterredung mit Skuludis am Vorabend seines
Rücktrittes :

'
Skuludis habe erklärt , auch wenn

ein andere« Kabinentt folgen werde , so werde
>och Griechenland fortfahren , neutral zu blei » Skuludis .
den. Denn das Land wolle den Krieg nicht und
keine Regierung wäre imstande , eine neue Mobilmachung zu verfügen
und die Soldaten in den Kampf zu führen ! es sei denn , der König
allein , dem Volk und Heer blind ergeben seien . Auch die von der
Entente verlangt - Auflösung der Kammer und der Wechsel des Ee -

neralstabes würden von dem , über seine Freiheit und Selbständigkeit
eifersüchtig wachenden griechischen Volke nicht ruhig hingenommen
werden .

Der neue griechische Ministerpräsident , Alexander Zaimis . hat
dieses Amt während des Krieges schon einmal bekleidet , allerdings nur
für wenige Wochen . Als im Oktober 1915 Wcniselos zum zweiten Male
innerhalb eines Jahres der Regierung entsagen muhte , weil er eine
Politik des Eingreifens an der Seite des Nierverbandes vertrat , wäh
rens König Konstantin das Heil Griechenlands in der Neutralität sah,
wurde Zaimis Ministerpräsident . Bereits Anfang November 1915
wurde er durch Skuludis ersetzt , der bis heut « die Leitung Griechen-
lands in der Hand hatte .

Zaimis ist am 28 . Oktober 1855 geboren , ist also noch Verhältnis -
mäßig jung , studierte in Leipzig und Berlin , wurde Doktor in Heidel¬
berg un » schloß seine Studien in Paris ab . Zwischen 1890 bekleidete
er des öftern Mimsterposten . war auch mehrmals Ministerpräsident .
Als Nachfolger des Prinzen Georg war er auch Oberkommissar von
Kreta . Daß König Konstantin gerade ihm nach Weniselos ' zweitem
Rücktritt die Kabinettsbildung anbot , daß er jetzt wiederum ihm die
erste Stelle im Staat « übertrug , zeigt , daß er ihn nicht für eine Kreatur
vom Schlage Weniselos ' betrachtet . Es dringen denn auch schon Stim -
wen aus den Ländern des Vierverbandes herüber , die Zaimis als
„deutschfreundlich " ablehnen .

Wir dürfen ' uns also nicht wundern , wenn wir in wenigen Tagen
vielleicht hören , daß es mit der Herrlichkeit des Kabin « tts Zaimis
wiederum zu Ende sei . Der Willeme ? Vierverbandes ficht im Hinter -
gründe den Schatten von Weniselos auftauchen , und man dürfte nicht
irren , wenn man annimmt , daß diese „ Befreier der kleinen Völker " nicht
«her ruhen werden , bis Weniselos wieder für die Regierung Griechen -
lands verantwortlich zeichnet.

Eine Schweizer Stimme .

= Von der schweizerischen Grenze , 23 . Juni . Zum Rücktritt der
griechischen Regierung sagen die „91 . Zürcher Rachrichten" lt . Köln . Z . :
. Endlich kann sich die Entente eines Erfolges rühmen . England ,
Frankreich, Rußland und Italien haben zusammen das kleine Erie-
chenland auf die Knie gezwungen . Nachdem sie seit mehr denn einem
halben Jahr Vergewaltigung über Vergewaltigung . Rechtsverletzung
über Rechtsverletzung an dem armen kleinen Staat begingen , nachdem
sie Land und Volk seit Monaten ein wahres Martyrium auferlegten
Und zuletzt auch noch die Hungerpeitsche auf das Volk erbarmungslos
Niedersausen ließen , hat die griechische Regierung kapituliert .

„Die Kapitulation ist eine vollständige . Das Ministerium Sku -
ladis ist abgetreten und hat einem Kabinett Zaimis Platz gemacht.
Dieses hat sich bereits den Noten des Vierverbands vollständig unter -
warfen , vor allem der vollkommenen Demobilisation der griechischen
Ärmev , womit Griechenland fürs erste völlig wehrlos gegenüber der
Entente gemacht werden soll . Herr Zaimis wird nun auch noch deren
Eitere Begehren restlos zu erfüllen haben , d . h . die Kammer auf -
Mosen und neue Wahlen anzuordnen . Diese habe darauf eine weni -
taistifchc Mehrheit zu schaffen , an Stelle von Zaismis tritt alsdann
Weniselos ins Regiment, und er wird wieder mobilisieren und an der

Seite der Entente in den Krieg treten . König Konstantin aber hat
sich zu fügen oder zugehen . . .

„Wie gesagt , der Visrverband kann sich eines Erfolges rühmen ,
aber die Geschichte wird ihn unter die dunklen Taten derer reihen , di«
nie müde werden , sich als „Schüler der kleinen Rationen " zu rühmen .
Aerger als Griechenland von der Entente ist kaum je ein« kleine R«tion
vergewaltigt worden. . . . Militärisch ist das Ereignis vorläufig ohne
Belang , politisch dagegen nicht . König Ferdinand von Rumänien und
sein Ministerpräsident Bratianu haben jetzt fast Uebermenschliches zu

Zaimis .

leisten , sofern nicht auch ihre Politik zugunsten jener der Ententefreunde
in Bukarest kapitulieren muß . Damit begänne dann ein neuer Ab -
schnitt des Weltkrieges ."

Zur Kriegslage .
Bz . Berlin , 23. Juni . Von einem militärischen Mitarbeiter wird

uns geschrieben :
Di « Kämpf « auf dem östlichen Kriegsschauplatz entwickeln sich in

vollkommen planmäßiger , den Absichten der obersten Heeresleitung
entsprechender Weise . Auch am vergangenen Tage sind die Kämpfe
sowohl auf den Defensiv - wie auch auf den Offensiv - Fronten in glück-
licher Weise weitergeführt worden . All « russischen Angriffe wurden
llbgewiesen , die sich namentlich unmittelbar südlich des wolhynischen
Kampsgebietes bis in die Gegend von Brody erstreckten . Auf der
wolhynischen Angriffsfront drangen die deutschen und österreichischen
Truppen weiter vor und eroberten russisch « Stellungen . Immer mehr
macht sich auch in den russischen Kreisen die Ueberzeugung geltend , daß
die russische Offensive ihren Höhepunkt überschritten und nicht zu den
erwarteten Ergebnissen geführt habe . Die Militär - Kritiker müssen
zugeben , daß aus der Offensive eine stehende Schlacht geworden ist,
die nur in der Gegend von Czernowitz noch Fortschritt « für die russische
Armee gezeitigt hatte . Danach scheinen die russischen Militär - Kritiker
so gut wie gar keine Hoffnung mehr auf eine glückliche Fortsetzung
des großen russischen Vorstoßes zu hegen und rechnen sogar schon mit
einer Zurücknahme der Front .

An der französischen Front wurde der deutsche Angriff planmäßig
weitergeführt : er hatte , wie gestern schon mitgeteilt war . westlich der
Feste Baur weitere Erfolge erzielt . Bei den dortigen Kämpfen wur -
den über 400 Mann gefangen genommen . Die Franzosen haben in
ihrer bekannten Art sofort Gegenangriffe gegen die neu gewonnenen
deutschen Stellungen ausgeführt , die aber sämtlich abgewiesen werden
konnten . Bei der Unmöglichkeit auf der Kampfesfront Erfolge zu
erzielen , scheinen die Franzosen jetzt ihrer Enttäuschung darüber in
Fliegerangriffen auf offene Städte , die weit hinter der eigentlichen
Gefechts front liegen , zu äußern . Karlsruhe und Müllheim i . B . so-
wie Trier wurden von Fliegergeschwadern angegriffen . Die Be -
schießung der offenen Städte , die weit rückwärts im Heimatgebiet
liegen , ist von den Franzosen schon wiederholt ausgeführt worden .
Militärischer Schaden ist auch bei dieser Gelegenheit nicht angerichtet
worden . Dasür haben aber ein « Anzahl Zivilpersonen ihr Leben
lassen müssen und es sind dabei , was besonders schmerzlich ist und die
Entrüstung über das Vorgehen des Feindes am meisten steigert , in
Karlsruhe eine ganze Anzahl unschuldiger Kinder von den feindlichen
Bomben in rücksichtsloser Brutalität hingemordet worden . Tiefstes
Mitgefühl wendet sich den betroffenen Kreisen überall im deutschen
Vaterlande zu.

vie russische Offensive.
Von einem höheren preußischen Offizier .

Die großen Erwartungen , die man im Auslcnü « zunächst an den
Erfolg der russischen Offensive auf die Nachricht von den ersten Er -
folgen geknüpft hatte , haben sich bereits bedeutend vermindert Die
ausländische Presse , selbst in den feindlichen Ländern , beurteilt jetzt
die Sachlage viel ruhiger und zutreffender Es wird in einzelnen
Blättern sogar direkt davor gewarnt , übertrieben « Hoffnungen auf

den Fortgang und den Einfluß des russischen Vorstoßes zu setzen und
vielfach findet sich auch di « Andeutung , daß die russisch« Offensive
schon ihren Höhepunkt erreicht , wein nicht gar überschritten habe . Der
tatsächliche Verlauf der kriegerischen Ereigirisse bestätigt auch diese
vorsichtige Beurteilung , es hat sich in der letzten Zeit ganz entschieden
ein Umschwung in der Lag « herausgebildet , und zwar zu Gunsten der
Truppen der Mittelmächte . Di « Gründe , die hierzu geführt haben ,
beruhen zunächst darauf , daß sich jetzt allmählich die Gegenmaßnah¬
men , die die oberste deutsch« und österreich - ungarische Heeresleitung
bei Beginn der russischen Offensiv « eingeleitet hatten , auf dem Kampf -
felde selbst bemerkbar machen . Die österreichisch-ungarischen Truppe « ,
die zunächst unter dem überraschenden und mit überaus großer Ueber -
legenheit ausgeführten russischen Angriff « zurückgegangen waren ,
haben von neuem Halt gemacht und frisch« Kräfte erhalten .

Ein russisches Blatt weift mit Recht darauf hin , daß die öfter -
reich- ungarische Armee bisher bei jedem ihr aufgezwungenen Rück-
zuge außerordentlich « Widerstandskraft entwickelt und die Folgen
der rückwärtigen Bewegungen in überraschend kurzer Zeit Lberwun -
den habe . Keine andere Armee , außer der russischen , wäre zu derar -
tigen Leistungen und zu so schneller Wiederherstellung fähig , fügt der
russische Autor hinzu . Jedenfalls steht fest, daß di « österreich -ungari -
sch«n Truppen , trotz der unvermeidlichen , bei jedem Rückzug« eintre -
tenden Verluste an Personal und Material vollkomm -kn in der
Lag « gewesen sind , in ihren neuen Stellungen erfolgreichen Wider -
stand zu leisten . Auf russischer Seite dagegen machen sich jetzt di«
ungeheueren erlittenen Verluste bemerkbar , di ? . aus der rücksicht ? -
losen Art des Kräfteeinjatzes und aus den tief gestaffelten Massen -
formationen bei den Angriffen entspringen . Selbst in russischen Bc ^
richten wurden sie bereits vor einiger Zeit auf etwa 300 900 Kopfe an
Toten , Verwundeten und Gefangenen angegeben , seitdem sind sie noch
weiter gestiegen . Selbst wenn man di« Gesamtstärke der russischen
Angriffsarmeen auf 1,5 Millionen annimmt , so

'
macht dies immer schon

ein Fünftel der Gesamtstärke aus . Es ist begreiflich , daß unter diesen
Umständen die Angriffskraft des russischen Heeres bedeutend nachge -
lassen haben muß . Es ist bemerkenswert , daß nach russischen Anga -
ben ein Kriegsrat abgehalten werden soll , bei dem auch die Frage er
örtert werden soll , ob sich die jetzige Art der Kriegführung durch den
General Brussilow noch weiter durchführen läßt , oder ob der Mangel
an Reserven zu einer Aenderung des Verfahrens zwingen wird . Es
kommt ferner noch hinzu , daß infolge der schlechten Wea « und Wit -
t« rungsVerhältnisse es nicht möglich war , die gesamte Artillerie recht -
zeitig vorzubringen , so daß die Infanterie nicht mehr die gleiche ar -
tilleristische Unterstützung erfahren hat , wie bei Beginn des Kam -
pfcs . Gerade aber auf der überlegenen Wirkung der Artillerie haben
die ersten russischen Erfolge beruht . Auch die Begeisterung und Leis -
tungen der einzelnen Mannschaften sollen nachgelassen haben , man
hatte ihnen die Offensive als ein verhältnismäßig leichtes Unterneh -
men geschildert , bei dem es nur darauf ankäme , den ersten feindlichen
Widerstand niederzuringen , alsdann würden die weiteren Operativ «
nen in einem einfachen Spaziergang nach Lemberg bestehend Run
sehen sie sich ober in dieser Erwartung vollkommen getäuscht und
dies kann nur von niederschlagendem Eindrucke auf ihre moralische
Stimmung sein .

Das charakteristische Moment in der Entwicklung der Kämpfe
der letzten Zeit besteht darin , daß zunächst die russisch« Offensive auf
den meisten Abschnitten ins Stocken gekommen ist . Die Russen haben
nicht vermocht , ihre Erfolge weiter auszunutzen und strategisch zu
verwerten . Ueberall , auch auf denjenigen Fronten , wo sie zu Beginn
die Stellungen der österreichisch-ungarischen Truppen erobert und ein
größeres Gebiet besetzt hatten , vermochten sie nicht weiter vorzu -
dringen , ihre Angriffe wurden überall abgeschlagen , nur an einem
Abschnitt ist ihnen ein weiterer Erfolg beschicken gewesen . In d< °
Bukowina haben sie zunächst die Pruthlinie überschritten und damit
auch den Besitz der Landeshauptstadt Ezernowitz gewannen ; die öfter
reichisch-u » garischen Truppen waren zum Rückzug« gezwungen , den
sie gleich bis in den Südtcil des Landes , bis in die Karpathen fori -
gesetzt haben , fodaß es der nachfolgenden russijck>en Kavallerie auch
gelungen ist, den S « retabschnitt zu überschreiten . Der Rückzug bi ?
in die Karpathen geschah aber nicht unter dem unmittelbaren Druck«»
der feindlichen Waffenwirkung , sondern nach den Plänen und Absich'
ten d«r obersten Heeresleitung , sodaß am Sereth nur nach Nachh » :
kämpfe stattgefunden haben . Ein hartnäckiger Widerstand ist an
jenem Abschnitte überhaupt nicht geführt worden .

' sBz .)

öS
Einzel - Auskünfte

im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft
Auskunftei ESiärgel

Karlsruhe , Frisdriclisplatz 2 . — Telephon 455 . —
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KALODONT
Das Satz der Krde.

Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .
Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Dunckcr , Berlin .

(72. Fortsetzung .)
Graf Warnitz hatte einen Blick seines Schwagers aufge -

fangen — einen einzigen Blick nur : doch der veranlagte ihn ,
k»fort einzugreifen .

„Meine Herren , ich möchte einen Wunsch vortragen .
"

„Bitte ."

„Sie wissen , meine Herren , dag nach der vor kurzem er-
folgten Aufteilung des Rittergutes Wessunen , dessen Besitzer
^ie Amtsvorstehergeschäfte geführt hatte , diese Geschäfte vor-
Übergehend bis zur Ernennung seines Nachfolgers auf mich
übergegangen sind."

«Ganz recht .
"

„Es handelt sich um den jungen Brackmann , dessen Bater
1n hiesiger Gegend etne ungewöhnlich angesehene Stellung ein -
^ mmt . Auch der Sohn , sein späterer einziger Erbe , ist mir
^ ur in vorteilhaftester Weise bekannt .

. .Ich bitte , kurz gesagt , um Ihre Zustimmung , mich der
^ rson des jungen Brackmann selbst versichern zu dürfen . Ich'
önnte dies unauffälliger als ein Gendarm bewirken . Es

^ ürde sich dabei lediglich um eine Rücksichtnahme auf vie
Sonderstellung seines Vaters im Kreise handeln .

"
Der Staatsanwalt erkundigte sich kühl :

, „Sie find von der Mitschuld des Brackmann junior unver -'^Nnbar nicht überzeugt , Her Graf ?"

, „Darüber steht mir keine Entscheidung zu . Im übrigen
bemerke ich ausdrücklich, dag persönliche Empfindungen irgend¬

welcher Art dem Verdächtigen gegenüber die Aeußerung meiner
Bitte nicht veranlaßt haben .

"

Diese knapp und fest gegebene Erklärung führte zu dem Er-
gebnis , daß Graf Marnitzs Bitte schließlich die Zustimmung
der beiden Beamten fand.

Zehn Minuten später befand sich der große sechssitzige Lan -
dauer auf der Rückfahrt zur Oberförsterei .

Einsam dehnte sich der verschwiegene Birschsteig unter flu-
tendem Gold der Mittagssonne .

Der Klaftermeifter Jurkutat hatte seinen Posten wieder
eingenommen : denn erst mußten die Anordnungen zur Fort -
schaffung der Leiche getroffen werden , die zur Bestattung noch
nicht freigegeben tvar.

Der Klaftermeister lag zwei Dutzend Schritte abseits im
Grase , verzehrte sein Vesperbrot , trank aus der blechernen
Kaffeekanne einen Schluck nach dem andern und sah philoso -
phisch den Eichelhähern zu , die durch den Bestand zickzackten.

Leben und Sterben . . . wenn einem die schöne junge Frau
im Wochenbett jammervoll verendet ist und achtzehn Jahre
später die stürzende Eiche den einzigen Sohn unter sich begraben
hat . . . . dann sind das blos noch leere Worte — Rauch und
Schall — Klang ohne Sinn ! Das einzige , was blieb , war die
Mühsal des Tages , und der Schlaf in einer einsamen Ehalupp ,
der die verbrauchten Knochen jedesmal wieder zusammenholen
mußte.

Kreischt man immer feste drauf los , ihr Deuwelszeug da
oben !

V *
Auf den Roggenbreiten der Feldmark vom Brackhof

dampfte die Arbeit . Die lange schräge Kette der Schnitter schob

sich Schritt um Schritt in wuchtig ausholenden Sensenbieben
vor : und hinter ihnen wirbelte das quirlige Frauenvolk durch-
einander , wand ausgedroschenes Langstroh zu Strickin und
band vom Schwad die Bunde .

Rückwärts setzten ein paar Marjells sie zu Hocken, zwischen
denen bereits die Hungerharken über die Stoppeln klapperten .
Da , wo sich durch lange Wochen die Halme träumerisch im
Abendwinds gewiegt , fieberte jetzt Leben und Lachen und da -
seinsfrohe Schaffenslust . Feucht und schwer klebten die Hem-
den auf den gebeugten Männerrücken : die hochgekrempelten
Aermel gaben die sehnigen Arme frei , zeigten prachtvolles
Muskelspiel : und unter den baumwollenen Kopftüchern der
Mädels lachten frische Gesichter , blitzten übermütige Augen und
blinkende Zähne .

Die Sonne aber , die sich schon zur Rüste neigte , überschüt-
tete das Land noch einmal mit Strömen von Gold .

Und mitten dazwischen der Iungherr . Hatte schon längst
die Sense gepackt , weil ' s ihm ehrlicherer Kram deuchte , als ab-
seits zu stehen und den Inspektor zu spielen . Der war hier
überflüssig : hingegen ein Mann mehr , wenn er sein Handwerk
verstand und das Dengelholz rechtzeitig aus dem Etiefelschaft
zu holen wußte , der galt in solcher Hillen Zeit alleweil hoch-
willkommen .

Und nun ging das schon Stunde um Stunde so — dies
stumme, frohe , gesegnete Schaffen . Rauschend fuhren die Sen -
senschneiden durchs Korn : die Körper neigten sich taktmäßig in
den Hüften : immer weiter stemmte sich die Phalanx in das
wogende , goldgelbe Meer .

(Fortsetzung folgt, )



SeKe & Dsdifche Preffv . Mtttagblatt . Samstag , den 24 . Zum 1918 . 1%T. 288 *

er 1V15 .
24. Juni : Fortgang her Kämpfe um Arras , in den Argon -

nsn und auf den Maershöhen . — Fortgang der Kämpfe in
Ealizien . — Verlustreiche Angriffe der Italiener am kleinen
Pal bei Gradisca und Montf » lcone . — Generaloberst von
Mackensen zum Generalfeldmarschall ernannt . — Der englische
Panzerkreuzer „ Roxbourgh " no-n einem deutschen Unterseeboot
torpediert .

25. Zum : Fortgang der Kämpfe um Arras . — Schwere
Niederlagen der Franzosen bei Combres . — Erfolgreiches Ge¬
fecht gegen die Russen bei Oglenda . — Die Verbündeten in
Galizien , weitere Fortschritte machend, drängen die Nüssen
nach Osten . — Die Italiener räumen da? Hinterland von
Lydien . — Die Montenegriner besetzen Skutari .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Der Charakter als Oberstleutnant verliehen : Stübgen . Maj . g.
D . . zuletzt in d . 2. Jng .-Jnsp. u . Ing .-Osfiz . v . $ 1. in Graudenz , jetzt
Kom. d . Pion .- Ers . -Bats . Nr . 14 . — Der Charakter als Major ver-
licheru dem Hauptm . a . D . v . Jarotzkv ( II Köln ) , zuletzt Komp. -Chef
im Fußart .-R . Nr . 14 , jetzt Kam . d . Ers . -Bats . d . Fußart . -Regts . Nr .
20 . — Der Charakter als Major verliehen : Stockmeyer, Hauptm . d .
Res . a . D . , zuletzt in d . Res . d . Feldart . -R . Nr . 50 , jetzt Battr .-Führer
im Landw . -Feldart .- R . Nr . 12 . — Befördert : Reichert ( Heidelberg)
der

^
Train -Abteilung 14 , zum Leutnant der Landwehr -

Inf . 2. Aufgeh. ; zum Oberleutnant : Leutn . d . Res . Schneider d . Pian .-
Bats . Nr . 14 ( Rastatt ) , jetzt in der Minenwerfer - Komp. 1 ; zu Leut¬
nants der Res . : die Vizefeld» ebel : Stahl ( Mannheim ) , Schwehinger
(Meiningen ) , Holdermann (Stuttgart ) , Merner (Posen ) , Safte ( II
Braunschweig) , Kocher ( Karlsruhe ) . Scheuerpslug ( Bruchsal) , Lac «
sAnkläm) , Sauer (Heidelberg) , Martin ( Kreuznach) im Rcs . -Inf . -R .
Nr . 40 ; zu Leutnants d . Land» . -Jnf . 1 . Ausgeb. : Pfeiffenberger
( Mosbach) , Weinert (Mannheim ) . Vizefeldwebel im Res . -Jnf .-Regt .
Nr . 40 : zu Leutnants der Ref . : Eriuem (Perlederz ) , Giefer sMann -
heim ) . Speth ( II Trier ) , Vizefeldweiel im ?les . -Jnf . -R . Nr . 240 ,
Gockschau, Koehler,' Fohrbeck ( I Cassel ) , Bizewachtmeister im Res .-
Feldart . -R . Nr . 51 ; zum Leutnant der Äes . : Bizefeldw.
sKarlsruhe ) im Leib-Gren .-R . Nr . 109 , dieses Regts . — Nadalwi
(Lörrach) , Forster ( Ofsenburx) , Lts . d . Res . d . Feldart .-Regts . Nr . SO ,
als Lts . unter Vorbehalt d . späteren Festsetzung d . Patents in diesem
Regt , angestellt. — Bef»r»ert : zu Leutnants der Reserve : die Vize¬
feldwebel : Hinger ( St «ckach ) , Kistner ( Ofsenburg) im Res .-Jnf . -R .
Rr 249 , Bilfinger ( Gmünd ) bei d . Schweren 15 -cm -Kanonen -Battr .
7 . d . Fußart .-Regts . Nr . 14 . — Befördert ', zu Stabsärzten : die Ober -
iirzte der Res . : Dr . Gehring ( Karlsruhe ) b . Ers .-B . Res .-Ins . -Regts .
Nr . 109 , Dr . Wiener ( Mannheim ) bei d . Luftschiffer - Ers .-Abt . 4 : zu
Oberärzten : die Assistenzärzte der Reserve : Dr . Eckert (Freiburg ) bei
d . Schweren 15- om - Kanonen -Battr . Nr . 7 , Dr . Holthusen (Heidelberg)
k>. Inf .-R . Nr . 136 : zu Assistenzärzten der Reserve : die Unterärzte :
Hellbrügg- ( Heidelberg) b . Res .-Laz. Mannheim , Neig (Heidelberg)
b . Pion .-B . Nr . 14 . Glaser (Heidelberg) b . 1 . Bat . Inf . -Regts . Nr . 98 ,
im aktiven Sanitätskorps unter Belastung in seiner Feldstelle ange-
stellt : Assistenzarzt d . Res . Vogl . (Freiburg ) , früher b . Res . -Feld - La>
118 , jetzt b . Res . -Inf . -R . Nr . 272 . als Assist. -Arzt mit einem Patent
vom 19. August 1914 b . Feldart . -R . Nr . .

',9 .

Dadifchs (< hronik .

Y Karlsruhe , 22 . Juni . Die Bezugsvereinigunz der Deutschen
Landwirte , Berlin , gibt bekannt , daß sie die ihrem Ueberlassungsver -
langen unterliegenden v «n ihr noch nicht angeforderten Kakaaschalen
für den Berkehr freigibt , soweit daraus Kakaoschalentee hergestellt
wird , der zu höchstens 15 Pfg . für das Pfund , für überzuckerte Ware
zu höchstens 25 Pfg . für das Pfund in die Hände des Verbrauchers
gelangt . — Die Zentraleinknufsgesellschaft m . b . H . teilt mit , datz
sie zur Erteilung von Auskünften und zur Erleichterung des Verkehrs
mit der Presse und anderen Organen der Öffentlichkeit eine Nach¬
richtenabteilung eingerichtet hat . Sie bittet daher alle einschlägigen
Anklagen an diese Stelle , und zwar brieflich, unter der Adresse
Behrenstras ; e 21 , Telephonanschluß. Amt Zentrum 3520 , drahtlich
unter Zentralkauf Nachrichtenstelle Berlin zu richten. — In Berlin
wurde ein Bund Deutscher Dörrgemüsefabriken gegründet . Geschäfts »
stelle : Berlin W . 35, Schöneberger Ufer 13 ? Syndikus : Dr . Bach .

--- Durlach. 2 '
. Juni . Das Refidenztheater im . .Grünen Hof" hat

für Sonntag , 25 . d . M , einen hervorragenden Film „Um einen Stern "
(Schauspiel in 3 Akten ) vorgesehen. Fern « : sind zwei Dramen „Wenn
zwei sich gut sind" und „Ein unbewußter Diebstahl" vorgesehen, sowie
ein Filmdrama „Das dunkle Schloß" (in 3 Akten ) und drei heitere
Humoresken : „Adolar als Rennstallbefitzer" , „Der herrenlose Hund"
und „Bräutigam wider Willen "

. Die neuesten Aufnahmen van
Kriegsepisoden vervollständigen das in allen Teilen gute Programm .

= Mannheim . 24 . Juni . Die für heute Samstag anberaumt
gewesene Landesoersammlung des Badijchen Landesvereins vom Ro¬
ten Kreuz ist abgesagt worden.

Mannheim . 23 . Juni . Beim Bezirksausschuß Mannheim sind
für Kriegsinvalidenfürsorge 130 000 Mark an Spenden eingegangen.

:- : Mannheim , 23 . Juni . Di« Rheinwühlvorwerke in Mannheim
haben eben ihren Geschäftsbericht für das am 31 . März ds . Is . abge -
laufen« Geschäftsjahr 1915/10 herausgegeben, der einen Fabrikations -
uberschutz mit 1075 293 Mk . gegenüber 1534 360 Mk verzeichnet . Der
Reingewinn beträgt 382 002 Mk . Zur Verteilung kommt eine Divi -
dende von 12% wie im vorigen Jahr .

) ( Mannheim , 23 . Juni . Gestern nachmittag ist der 16jährige Fa -
brikarbeiter Otto Vollmer von Ludwizshafen beim Baden im Neckar
ertrunken.

--- Heidelberg, 23 . Juni . Im Alter von 66 Jahren ist hier Forst-
rat a . D . Adolf Platz gestorben. Aus Wertheim stammend, war der
Verstorbene im Jahre 1872 in den badischen Staatsdienst . eingetreten
und von 1882 ab zehn Jahre hindurch dann Oberförster in Tiengen ,
später in Wertheim und wurde 1902 zum Forstrat ernannt . Im
Frühjahr 1914 war der Verstorbene in den Ruhestand getreten ; er
war Kriegsteilnehmer von 1870/71 .

B .C . Heidelberg, 23 . Juni , lieber die Zustände auf dem Obst?
markte in Handschuhsheim wird in der „Heidelberger Ztg .

" lebhast
Klage geführt. Es heißt dort : Der Obstmarkt in Handschuhsheim wird
nur . aber auch nur von den Aufkäufern beherrscht , andere Personen er-
reichen nichts , oder doch nur ganz wenig. Die Aufkäufer liegen dort
förmlich auf der Lauer, schauen in alle auf den Markt mündenden
Straßen hinein und wenn sich dann in der Ferne ein Bäuerlein mit
einem Obstkorb zeigt , oder ein Karren mit Obst angefahren wird , machen
sich die Händler, noch bevor der Markt erreicht ist , an die Verkäufer heran,
stecken ihnen, wie gestern wiederholt beobachtet wurde, das Wiegegels
zu und das Geschäft ist fertig . Erreicht dann das Obst den Markt und
Richthändler fragen nach deni Preis des Obstes , so erhalten sie allemal
die Antwort : „Schon verkauft " . Ein anderes Mal genügt eine stumme
Geste des Aufkäufers uns das Obst ist sein . Daß es auf dem Markt
häufig zu unliebsamen Auftritten kommt , kann ja nicht weiter Wunder
nehmen.

— Frcibvrg , 28 . Juni . Ein 15jährigcr Lehrliirg hantierte in der
elterlichen Wohnung mit einem geladenen Revolver . Dada entlud

sich die Waffe und das Geschoß drang einem gleichaltrigen Freund in
die rechte Brustseite und verletzte ihn schwer .= Konstanz , 23 . Juni . In der Nähe der Männerbadanstalt
wurde die Leiche eines unbekannten , etwa 30jährigen Mannes ge-
landet. ^

Der vollständig angekleidete Leichnam muß schon längere Zeit
im Wasser gelegen haben . Näher« Anhaltspunkte über die Person
des Verstorbenen usw . fehlen noch .

Aus der Ueftdenz .
Karlsruhe , den 24 . Juni .

0 Au 5 dem Hofkericht. Gestern vormittag %11 Uhr empfin¬
gen Ihre Königlichen Hoheiten der Erzherzog und die Groß-
Herzogin den Oberbürgermeister Siegrist . Im Laufe des Tages
hörte Seine Königliche Hoheit der Erichherzog die Vorträgs
des Geheimen Legationsrats Dr . Scyb und des Ministers Dr .
Freiherrn von Bodman .

g? Zur Einbringung der Ernte . Um die rechtzeitige Ein -
bringung der auch in diesem Jahr im Korpsbereich zu erwarten -
den reichen Heuernte tunlichst sicherzustellen, sind , wie wir hö-
ren , die dem stellvertretenden Generalkommando des 14 . Armee¬
korps unterstellten Truppenteile angewiesen , den llrlaubszesu -
chen von Landwirten , sowie den Anforderungen der Verwal¬
tungsbehörden auf Gestellung von Hilfskräften soweit immer
möglich zu entsprechen.

G Die Abänderung des Sügstoffgejetzes . Auf Grund der Ver --
ordnung des Bundesrats betreffend Abändern,rg des Süßstoffgesetzes
ist der Reichszuckerstelle vom Reichskanzler die Ermächtigung erteilt
worden, in Fällen dringenden Bedarfs zu anderen als in den bis -
herigen Bekanntmachungen (vom 25 . April und 7. Juni ) bezeichneten
Zwecken Süßstoff an Kommunalverbände nach Maßgabe der verfüg-
baren Bestände zu überweisen. Die Kommunalverbände haben Be-
zug und Verbrauch in ihrem Bezirke nach Anweisung der Reichszucker -
stelle zu regeln . Die Verordnung vom 25. April gestattete den Bezug
von Süßstoff durch Gewerbetreibende für die Limonadenherstellung ,
die Verordnung vom 7. Juni für eine Anzahl anderer Herstellung*,
zwecke , jedoch gleichfalls nur durch Gewerbetreibend « .

a . Reue Verdeutschungsbe-trebungen der Post. Der Ersatz der
Fremdwörter durch deutsche ist bekanntlich ein alter Ruhm unserer
Reichspost. Den alten glücklichen Verdeutschungen wie Postkarte , Post -
anweisung , Postauftrag sind neue mustergültige Verbesserungen ge-
treten , die gleichzeitig auch eine Verkürzung und Vereinfachung be-
deuten . Man denke an Paketkarte , Freivermerk . Wechselannahme usw .
Auch in der Telegraphie ist jetzt das Reichspostamt auf Verdeutschun-
gen bedacht . Das Reichsamt sucht soweit es geht auf die Absender
der Telegramme einzuwirken . Es kann bekanntlich eine abgekürzte
Adresse mit dem zuständigen Telegraphen - oder Postamt vereinbart
werden . Bisher gab es dafür nur Vorschriften, die eine falsche Be-
stellung ausschließen sollten. Jetzt hat das Reichsvostamt in die Dienst-
anweifung die Bestimmung aufgenommen , daß bei Vereinbarung
neuer und Aenderung bestechender Adressen „ fremdspachige " Ausdrücke
möglichst zu vermeiden sind . Bemerkenswert ist dabei die Fassung des
Wortes fremdsprachig, für das man gewöhnlich wohl fremdsprachlich
sagt.

-j-- Der Badische Eisenbohnverbond veröffentlicht soeben den
Kassenbericht für das Vereinsjahr 1915 . Die Einnahmen beliefen sich
nach diesem Bericht auf 49 611 A , die Ausgaben auf 41 416 M ., sodaß
« in Ueberschuß von 8195 Mk . zu verzeichnen ist . Das Vereins -
vermögen beläuft sich auf 49 719 Diesem Bericht ist der Kassen -
bericht der Wcrbe»nterstützungskosse des Badischen Eisenbahnerver -
bandes beigefügt. Die Einnahmen und Ausgaben belaufen sich aus
516 dl - Das Gesamtvermögen dieser Kasse betrug am 1 . Januar 1916
8 610 und hat sich im Jahre 1916 um 650 vermehrt .

Der Fliegerangriff auf Karlsruhe .
Karlsruhe , 24 . Juni . Der Minister des Innern Dr . Frhr . v.

Bodman hat dem Oberbürgermeister seine herzliche Teilnahme anläß -
lich des Unglücks , welches die Stadt Karlsruhe betroffen hat . für diese
und ihre Bevölkerung persönlich ausgesprochen .

— Karlsruhe , 24 . Juni . Weitere Mitteilungen aus der Stadtrats -
sitzung vom 23 . Juni 1916 : Die Stadträte der Schwesterstädte Mann -
heim und FrriSurg hoben ihrer Anteilnahme an der wiederholten
schweren Heimsuchung de ? Sta ? t Karlsruhe telegraphisch Ausdruck ver -
liehen. Der Stadtrat spricht für diese Kundgebungen herzlichen Dank
aus .

Zur Linderung augenblicklicher Not bei den vom Unglück betraf-
fenen Familien wird vorläufig die Summe von 5000 Mark bewilligt.
Auch soll eine Aufforderung an die Bevölkerung zur Spendung »an
Gaben für diese erlassen werden .

Darauf wird zuin Zeichen der Trauer des Kollegiums um die be-
klagenswerten Opfer die Sitzung aufgehoben .

Bei der heute abend 6 Uhr stattfindenden Trauerfeier werden sich
die unmittelbaren Angehörigen der Fliegeropfer vor % 6 Uhr an der
gemeinsamen Grabstätte versammeln. An dem Trauerzug von der Fried-
Hofkapelle nach der Grabstätte nehmen teil : eine Musikkapelle , sie Geist -
lichkeit , Ehrengäste, der Stadtrat und die Vürgerausschutzmitglieder. die
Vereinsabordnungen , Schulklassen und sonstige Beteiligte . An der Feier
an der Grabstätte wirken mit die Liederhalle und der Blöscrchor des
Hoforchesters . Es sprechen ein evangelischer , ein katholischer und ein alt -
katholischer Geistlicher . — In den evangelischen Gottesdiensten am
Sonntag wird der Opfer des Fliegerangriffs gedacht.

Ein Verbot für die Verwendung von Pappichuh-
sohlen .

Karlsruhe , 23 . Juni . Durch eine heute vom Bundesrat be -
schlossene Verordnung soll dem U -bexhandn-hmen der Verwendung von
Papp - und ähnlichen widerstandsunfähigen Staffen für ledernes
Etraßenschuhzeug Einhalt gebaten werden . Für einzelne Schichteile
eignen sich bewahrte Kunsterzeugnisseebenso gut wie Leder, und unter
den heutigen Verhältnissen muß init Leder so viel wie möglich ge-
spart werden . Wenn aber die Knappheit und der hohe Preis des Le-
ders die Fabrikanten veranlaßt hat , sogenannte Strapazierstiefel mit
Pappsohlen in den Verkehr zu bringen , so ist das eine llnsiite , unter
der sowohl die Verbraucher leiden , als die Händler ; sie wirkt auch
insofern höchst unwirtschaftlich, als durch den schnellen Verschleiß sol-
cher Stiefel das brauchbare Leder, das sie enthalten , ungenügend aus -
genutzt wird . Solche Lederverschwendung ist gegenwärtig durchaus
verwerflich. Deshalb ist nunmehr für den Absatz und die Laufsohle
die Verwendung von Pappe pp . überhaupt verboten, die Brand -
sohle und die Hintcrkappe müssen überwiegend aus Leder bestehen .
Absätze ohne kräftige Flecke aus Oberleder sind unzulässig. Die Ver -
ordnung tritt erst in zwei Wochen in Kraft , damit die schon begon-
nenc Fabrikation zu Ende geführt werden kann und das durch die Be-
arbeitung in Anspruch genommene Leder erhalten bleibt . Für eine
reichlich bemessene Uebergangszeit bleibt der Vertrieb der Nachweis -
lich bereits hergestellten minderwertigen Schuhe erlaubt , aber nur
unter deutlicher Kennzeichnung der an der Stelle von Leder verwen-
deten Stoffe . Die näheren Bestimmungen erläßt der Reichskanzler.
Fabrikanten und Schuhhändler werden gut tun , sich schleunigst mit
den Einzelheiten der Verordnung und den AuesWrungsbestimmungen
vertraut zu inachen . Auch für da ? kaufende Publikum ist die Kennt -
nis der neuen Vorschrift von Wert , . — ■ ~ T

GertchtszeitKKF .
X Karleruhe . 22 . Juni . Vor dem Schöffengerichte hatte sich an»

Mittwoch ein gefährlicher Liedesgabendieb , der 17jährige Josef Sturm
ans Bauerbach zu verantworten. Sturm war hier beim Postamt 3
vom Juni 1915 bis zum Mai dieses Jahres als Postaushelfer tätig
und hat in dieser Zeit sich des Diebstahls einer ganzen Reihe von
Paketen an im Felde stehende Soldaten schuldig gemacht. Bei einer
Haussuchung fand man bei ihm mehrere Uhren . Zigarren . Zigaretten .
Taschenfeuerzeuge, Bücher, Taschenspiegel, Geldbeutel , Pfeffermünz ^
Pastillen. Dürrfleiscki , Hartwurst . Honig , ein Zwickeretuis u . a., da »
runter auch 102 Mark bares Geld . Man nimmt an , da.ß Sturm im
ganzen über hundert Pakete gestohlen hat. Das Schöffengericht ver«
urteilte ihn zu einem Jahre Gefängnis , abzüglich der Untersuchung?«
hast mit 5 Wochen.

. ) ( : Mannheim, 22. Juni . Der Taglöhner Georg Reichert , de?
nie eine Uniform getragen hatte , wußte von seinen Erlebnissen im
Kriege, den er als Wachtmeister der Garde , mitgemacht haben wollte,
recht vieles zu erzählen . Er behauptete , er sei bei der Mauren -
schlacht und bei den Kämpsen um die Lorettohöhe dabei gewesen nnv
haben verschiedene Kriegsauszeichnungen erhalten , mit denen er sich
Sonntags schmückte . Natürlich „verlobte " sich Reichert auch und stahl
dann seiner Braut das Sparkassenbuch über 500 M. und hob 400 ,&■
davon ab . Auch an andern Stellen verübte er Diebstähle . Di«
Strafkammer verurteilte den Heiratsschwindler zu 1 Jahr 6 Monate «
Zuchthaus und 3 Iahren Ehrverlust .

Karlsruher StrafkRZnmee .
A Karlsruhe , 2 "

. Juni . Sitzung der Strafkammer U : Vor¬
sitzender : Landgerichtsdirektor Os-n Vertreter der Staatsanwalt -
schaff : Staatsanwalt Dr . Hafner . Der Taglöhner Richard D«ih
aus Fleins brach in ein Kantor an der Tunnelstraße in Pforzheim
ein und eignete sich dort eine Kassette an , die eine Kriegsanleihe
über 1000 Mk. und Edelsteine ( Saphire und Rubinen ) enthielt . Dw
Edelsteine versuchte Deiß in Pforzheim zu verkaufen. Der Händler ,
dem Deiß die Wertsachen anbieten ließ , vermutete sofort , daß sie nicht
auf rechtmäßige Weis« in den Besitz des Deiß gekommen seien . Deiß
wurde wegen schweren Diebstahls in wiederholtem Rückfalle zu
1 Iahren 6 Monaten Zuchthaus , abzüglich 1 Monat Untersuchung ?-
Haft , und zu 3 Iahren Ehrverlust verurteilt . Der Gerichtsvorsitzende
sprach dem Kriminalwachtmeister Ruber aus Pforzheim seine volle
Anerkennung dafür aus , daß er in umsichtiger Weise und in der
kürzesten Zeit die Sache aufgeklärt und die gestohlenen Gegenstände
wieder beigebrächt hat .

Die Schneiderin Mathilde Fink aus Straßburg war in Pforzheim
in einein Ladengeschäfte tätig . Sie entwendete dort Kleidungsstücke
und schenkte' sie zwei Frauen . Das Schöffengericht, vor dem sich die
Fink zunächst wegen Diebstahls zu verantworten hatte , sprach sie von
der Anklage frei . Gegen dieses Urteil legte die Staatsanwaltschaft
Berufung ein . Die Strafkammer verurteilt « die Fink heute zu
4 Wochen Gefängnis .

Der Taglöhner Josef Otto Hcqd aus Stuttgart , war für eine
Pforzheimer Brauerei als Bierführer tätig und kassierte als solche'
einen Betrag von 259 Mk ., der seiner Firma gehörte. Das Geld
lieferte Hayd nicht ob . In Bruchsal schwindelte Hayd einem Fuhr -
mann ein Darlehen von 2 Mk. ab und entwendete ihm eine Taschen -
uhr . Wegen Untcrschla.qnngsdiebstohls und Betrugs wurde der schon
vielfach vorbestrafte Angeklagte zu 2 Jahren Zuchthaus , abzüglich
3 Wochen Untersuchungshaft und zu 5 Iahren Ehrverlust verurteilt .

Der erst 1? Jahre alte Emil Artur Müller aus Pforzheim stieg
in Pforzheim in das Magazin eines Lumpenhändlers ein und stal' l
daraus Säcke und Lumpen im Werte von zusammen 40 bis 5V Mk-
Die gestohlenen Sachen verkaufte Müller zum Teil an Pforzheimer
Händler . Wegen Diebstahls wurde Müller unter Einrechnung einer
früheren Strafe zu i Monaten Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Unter -
suchungshaft, »erurteilt .

Auszug auS den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle.

20. Juni . Gg . Elemens Anselm, Schreinermeister . Ehemann ,
alt 69 Jahre ; Lina Ttaimer , Witwe des Apothekers Josef Statiner ,
olt 65 Jahre . — 21 . Juni : Ida Russer, ohne Gewerbe, ledig , alt 67
Jahre . — 22 . Juni : Gg . Oßwald , Bierbrauer , Ehemann , alt 50
Jahre : Lud . Weiß. Taglöhner , ledig , alt 43 Jahre ; Ernst , alt 1 Jahr
5 Mon . 6 Tage , V . Ernst Schuhmacher, Fabrikarb . : Alb . Baur , Tag '
löhner . Ehemann alt 35 Jahre ; Peter Bach, Mechaniker, Ehemann,
alt 5« Johre . — 23. Juni : Emil , alt 1 Jahr 2 Monate 22 Tage,
V . Emil Babian , Hausdiener .
»MM,» »» U»WIIIIHMJMI.U IHHW» i . rfUMMnw. g» iim—am m »■!■■». i ».null»**

Die natürliche Heilweise bricht sich , und dies mit größtem Reckite ,
immer mehr . Bahn . Sckon seit Iahren erzielt man 5 . B . mit schwachencleitro -galvanischen « trömen wunderbare Heilerfolge . Wäkirend dieses
Krieges kommen diese Anwendungen noch viel mehr zur Geltung , die
Resultate, , die man erzielt , sind hock erfreulich . Bedeutende Aerzte
schreiben in den letzten Iahren auffallend viel über diese natürli ^
verlwcise . so u . a . sagt der Spezialarzt Dr . med . Koch : . Die elektrische
Energie , die man durch Elektroden in den menschlichen Körver hinein -
gießt , rufen Veränderungen eigener Art hervor , denen wir die wunder -
baren Heilwirkungen dieses lebendigen elektrischen Stromens »er ;
danken . Es ist die - das wundervolliic Naturheilmittel der Welt -
^ ic ii' irma G . Wohlmuth & Co . in Konstanz stellt seit einer Reibe von
Jahren einen äußerst vraktischen , technisch vollkommenen elektro ^galva -
Nischen Apparat zur Selbstbevandlung her . Schon über 7000 solcher SpC®*
rate sind nun im Gebrauehe von Aerzten und Familien . Unmengen
von freiwilligen Dank - und Anerkennungsschreiben geben bei der Fi .rrna
sozusagen täglich ein . und all die Familien schätzen sich alücklich. einen
solchen Apparat zu besitzen, der in so vielen Krankheitsfällen den ein «
zeinen Familienmitgliedern so wunderbare Dienste leistet . Die UN-
Wendungen sind änßerit einfach und schmerzlos . Jedem ÄFpararc
Wird ein sogenanntes Behandlungsbuch , verfaßt von einem
arzte . beigegeben . Wer sich siir einen derartigen Heilavoara ^
interessiert , wende sich an die Firma G . Woblmutb & Co . . Konstanz ! ;

* ' •
woselbst alle weiteren Unterlagen unverbindlich zu erhalten sind.
speziellen Fällen werden die Apparate auch zur Probe gegeben . ^

Kopfschmerzjtfwirft'iii« Ä
Unfibertroffe"

in seiner rasche
«

und vorzügl10'1
Wirknil * -

Erhältlich m ^
Apotheke, " -

Die Nummer 2fi der

Illustrierten Wettfchau
Sonder -Bsilage zur „Badischen Presie " , Ausgabe B

spiegelt einen kleinen Ai ' -schnitt au ? den Ereignissen des
platzes der russischen Offensive wieder . Sie zeigt einmal die ^

0
"

Einemit der neuen Frontlinie und den zur Zeit vielgenannten Orten.

dann aber auch Aufnahmen aus den kriegerischen Ereignisien .
Anzahl von Bildern zerschossener französischer Kirchen mit erlitt ^

'

dem Text von Heinrich Otto Oehlke dürste eine gute
arbeit in den neutralen Staaten leisten. Alle Kämpfer im ^7;'

haben zahllose solcher von den Fränzosen zerstörten Kirchen g
^

! .̂
'

Landschaftliche Schönheiten unsere? Baterlandes zeigt die Se . .e ^
einigen guten Bildern von Boppard am Rhein und von sozialer
sorge künden die Bilder aus dem Säuglingsheim Westend in *•

Das Titelbild zeigt den Kaiser ans seinem letzten Besuch ini ^Tl
einer Truppenbesichtigung . Eine Erzählung von Otto Gordo»- ^ ^
seid schildert ein Kriegserlebnis in anschaulicher Darstellung.
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Bad
Badifche Presse . Kette

l 'zunus bei Fraökfnrt am Main . Sommer - and Winterktzrbetneb.
Hervorragende Heilerfolge beiHerzkrankheiten , Muskel - u .
G elen krheu matismus , Gicht , Rflckenmar ks -, Frau en -
u . Nervenleiden . — Sämtlicheneuzeitl . Kurmittel . Herrl . Park -
u . Waldspaziergänge . — Für Feldzugsteilnehmer Vergünstigungen . ?

prospekte u . Auskünfte durch ..Geschäftszimmer Kurhaus Bad -Nauheim ".

ZrWkZgsheim der NB ^aclstuöc in Zaöe.i
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe , Verpflegungssatz
.£ 2.50 für den Jap . Nähere Auskunft u. Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

f S 8

Ettlingen
empfiehlt seine IiOkaliläten (Saal , Terrasse elc.) dem
geehrten Publikum zur gell. Benützung . Kaffee , Tee ,
Schokolade , div . Kochen , Bier aus der
Seldeneckschen Brauerei . 2001 .14.11

Karl Sohenk ,

Scöwarzwald ■ Lantenbach , 1 £ rÄ ? m
1
waide

st

ßasth . ü . Pees . Lautoßfelsea m
n
^

u
E
e
St .Zimmer mit Pension , Nachm .-Kaffee inbegriffen , von M . 5 .— an

pro Tag . Prospekte . (B1*®*1) Besitzer : H . Mayer . Teleph . 84.

| jM
TÄ

" a
PforxhBi »

I . Hai bis 30 . Septbr. qirri Württemb . Schwarzwald . jjj> ^ SSStSltawST
Kurgebranch während des ganzen Jahres . 20,000 Fremde.

We ?tf ! 8i :asiater Kur - und Badeort ,

mmmsman
in Linie : (£
-WUdtad. §
Dn.7&0mfl .fl.M. p

Kervorragender Luffkorert ,

UI —>/ O > mit natürf. der menfcnl. Bfutwärmean jemessener i cmperattiru . großerRadioaktivität.
Vorzügliche Heilerfolge bei Kervenleiden , Gielit , Rfeenfflatäsmns . Jseliias ,

| Neurasthenie , VerwnnduBgeu n . Lähmungen o. allen Folgeerscfeeiaangen des Kriegs .
Alte erforderlichen Uurmlttel wie Hedico-mocfiatiisctas Institut, Rad :nm-EBraaato<Hi£m, Elcwtrotherepfe.PWr Kriegsteilnehmer weitgehende Vergünstigungen .

Kostenlose Prospekte ond Auskunft durrh den Ks»c* e «"©ire. »Derr^ feb 111o a t r i e r t.e rubrer Ist., aoeh in Siimt.h Bureaus von Rudolf Mosse gratis erhältlich . $
isagiöSli : ''** '* . . . . . . . . . • • • » >«♦ > . • . . » . «v; *

HötieiMföur'orl KöaigsfcM
im bad . Schwarzwald .

Villa Ueslenö
.

Kleines, modernes Pensionshaus in schönster , freier
Lage , direkt vor dem Tannenhochwald . Nach Süden ein¬
gebaute Loggia, für Liegekuren sehr geeignet . Elektrisch
Licht. Heißwasserheizung . Anerkannt gute Verpflegung.
Prospekte und nähere Auskunft durch den BesitzerO. Glassner , Großh . Bad. Hoftraiteur. 2331a.3.2

fcuftliupori fleiiigenberg
beim Böflensce . 7so Mtr .

Beliebter, schöner und ruhiger Sommeraufenthalt , über 60 km
Waldspazierginge . Hotol Post . Renommiertes Haus .
Bekannt durch gute Verpflegung, mit Zimmer von Mk. 5.30 an .
Kriegsteilnehmer Ermäßigung . Jb73

Jede Auskunft erteilt bereitwilligst. Bes . Fr . Blicheier .
Wildbad (Schwarzwald ).Gasthof Mite Lind ©

Altrenommiertes Haus . 25 Fremdenzimmer . Pension nach Ueber-
emkunft Elektr . Licht Großer schattiger Wirtschaftsgarten .Telephon 52 . , (Jb44) Bes . : Karl ttometsch .

Z

tI
!

lannenhofMeiM
Herrlich « Lage im Württemberg . Schwarrvraid

Pension und Bad . 2405a
Gute VerpilagUBg . — Mäßige Preise ,

Prospekte frei. Jf . ScholilieiS - Erbeo .

Soüba &l Wimpfen a «. ü «
Das iV & atHllc ! @ nl90cl Jbie

Jchöri erhaben , ob dem Neckar gelegen, empfiehlt seine wirkungs¬volle Solbäder . Pension von Mk. 4 .50.

Schweiz Morss & asJi sm Vlerwalßsfärfersee .
feil . bevor : , waid - u . wiesenreicher Luftkurort , 657 m ü . M.J» » tel Pension Adler , renommiertes deutsches Haus ,
ysferenzen ; schatt . Garten , ged . Terrasse . Pensionspreis von Mk . 4 .
^043 Prosp . vom Besitzer A. A' iederöat verlangen .

II.
in naturgetreuer bester Ausführung ,^peiiaüität in Hirsch - , Wildschwein - und

ßehköpfen . — Gerben , sowie Anfertigen
Ton Fellteppichen jeder Art.

Aufsetzen und Bleichen von Geweihen
besorgen billigst . 6284 .6 .3

Wlax Hummel Söhne , Tierpräparatorium,
Karlsruhe i . B . , ErbprinzenstraRe 3 . Teleplicn 3718.

W m Sclawarewald ,

Htfcbstgeksgcnes StShl " und Südwestdeutschlands .
Herrliche Sommerfrische , Lufl - und Terrainkurort .

Kurzeit 20 . Mai bis Ende September . > Jb25
HdS © 8 urcI Kurhaus Bad

IfruzeiÜicher Komfort . Arzt und sämtliche Kurmittel im Hause . Eigene Kurmusik , Jagd undFischerei. Prospekte und jede Auskuufi durch die Direktion .
Kursmässige Postautoverbindungen mit Station Wolfach (Baden ) - Schwarzwaldbahn .

Schönst gelegene deutsche
Gartenstadt nächst Tirol.
Pracht . Gebirgsschau , hi ?t .
Altstadt , umsäumt von AI-
leen .Museum .Gemäldeslj .
Schwimmbad , zahll . Au• -
flüge.Tnntalm .Wendelltein
(Bergbahn ) , Hohcnasrhau
mitFreih . v . Cramer - Klett-
scher Burg . Samerberg
(Hochries ), Simfee , Chiem-
see, Tiro !. Halbe u . ganze
Tagesausflüge . Au*k. und

I Prosn . Fr .-Verk. - Ver. Jb' "

HMli Sdjerer
feinste Lage , elektr . Licht , Voll '
Pension , Tischgäste . B20805
Stefanienstr . 37 . Tel . 3400 .

mit seiner altbcrühmtcn Ueste
und herrlichen Umgebung.
IllustrierteProspekte umsonst durch

Hajdstrat oäer FrcmdenverüelirsTereia

iorfeltcn ! Korsetten !
Gute Frackkorsetts nochzu alten
Preisen St . 3 .75 in weiß . hellbl .
u . beige . Ia Korsetts weit unt .
Preis , direft aus der Fabrik .«020908 ficrlffrnfic 25 . 1 Tr .

(Bebtffe
Kaufe in Karlsruhe*tot Dienstag , den 27. 3uni ,

011 8- 1 und 3 - 7 Uhr .
alte , euch zerbrochene

^ Hotel Prin .z Max . Ad!e? !?rahc 37, Zimmer 3, 1 . Etage
Johle pra Zahn bis 1 .50 Mark .

Frau Willig .

Wilhelm Gude
Gertrud Gude

geb . Herz ,
— kriegsgetraut. —

Karlsruhe , den 21. Juni 1916. ^ 0874

Häli - ülile „ liKoei
"

D . R . G . M . Patent .
Lfterr . u. unß-r . Pat. ansnn.

Jeder leinkiz .Rova-
>»l«url S ê nLkit
Steppstiche rnie
eine Hälintafch.
Größte Erfindung ,
■int Leder, Felle .
Leimoand ulw . m>t
der Hcind zunähen .
ZumReparierenvon
Echulien . Geschirr ..
Sätteln , Segeln ,

gelten usw . fcti «
p . Et , auf Mnall
mit 8 verschiedenen
Nadeln und Faden
Mk . 3 . 59

uuterNachn . '̂ vrto u . Verpack , frei .
Ständig viele An ?r 'ennung ?n.

Bitte beim Ankauf z,l beachten :
Die Ahle „£mnm " ist fiete «Ms
Metall , ist von unbegrenzt . Dau .er-
haftigkeit und unübertreffliches
Original - ? abrikat , kann deshalb
niemals mit wertlosen . hÄl?.ern?n
und billigen Nachahmungen vor-

alichen werden !
F . G - ldl , Münch:n

Lindwurmstraße Z.

Die Abteilung o
des Bad . Frauenvereins

nimmt

Mime Mim «
unentgeltlich auf . Auskunfterteilt die Leiterin der Kripvc ,Baumeisterstrasie 5. 6361*

IBieSillotoffliii!
Baumeister ?tr . 32 . Hinterh .
nimmt für die Bedürftigender Stadt dankbar jedeGabe in Hausrat . Männer -,
«xrauen - und 5tinderkleidern .Wäscde . Stiefel :e. entaeaen .

M !e SchvMKeil
Gold u . Silber kauft zu
höchsten Preisen

F . Wüdnaann ,
Goldschmied ,

Kaiserstraste 283 .

' >t voller Ersatr für
Apfelmost

flasche zu 100 Liter
M . 3 .60

Flasche zu ISO litsr
M . « . . so ■ ßW >

A .Za |if , Xell . a . H.

Für Zuckerkranke . T :l
Wie ich meinen Zucker los

wurde und wieder arbeitsfähig bin,teile ich aus Dankbarkeit unent¬
geltlich ieclemZuckerkranken mit .Ferd . Hessel I Metzger,Rheinböllen. Reo . - Bez . Koblenz.
M sats -

Ferkel .

Chaiselongue , T « «
"

R. Köhler . Schiifenür . 25.

langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zu '.' Zucht
und Schnellmast , sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ca . 8 Wochen alt A 4" 1 ver
„ 10 ä 50 I Stück
„ 12 „ Jt 55 I ab
„ 1 ! k 60 J hier .

Sütifer nicht unter 60 Pfund
Jl 1J0 p . Pfd . ab hier . Nach-
nahmeversand . Die Schweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht .
Viele Dankschreiben und Nach«
benellungen . Fritz Koppenberg,Biehversd . Marburg, Wests . mpa

Slske
allerArt , auch zerrissene werden
zu den höchst .Preisen angekauft .t }. Brief . Fasanen ftr . 35.
Apothek .Welbhäuserstges .gesch . )
T "Tab Seiten
mild,schmerzlos u.sicher wirkend .

Al3füfir -
u .Blutreinigungsmittel . Pr . Jl 1.30,
Alleinverkauf u . Postversand für
Karlsruhe : GroGherzonl . Hofapo -
theke, Kaissrstraile 2ÖI .

' fit 6,1
Blasses Aussehen

■und Somm .rTsproasen
g verd . «of. dao gcsebl«* geach.ärzt .anQrlonnt ,
■ Braunoiin
S Sof.sonnenverbrannt -
5 Taint. Fl . 2 .50 und
54 .00 -M . n Mitt®lh «u«, Bln .-Wil- S
J marsdorf . Na«saui$che Str . 15 S»»•««».■kihih «**mu xtni»»»«S

Darlehen
erhalten Beamte u . -?ich . Leute
reell ii . diskret gegen Raten -
rückqahlung ohne Prov .- Vor -
schuß. Annagen unter Z!r .B '̂ 0258 an die lÄeschästcistelleder „ Bad , Press c " .

Knabe
(Halbwaise ) , schöner blonder ,bereits 1 Jahr alt , wird ohne
gegenseitige Vergütung an
Kindesstalt obgenei ' k».

Angebote unter Nr . B20Ü44
au die „ Bad . Presse " erb .

GolkesSienslorönung am 2s. Juni .
(Evangelische Ttadtgcmeinde .

Ztadtkirche . Uhr : Militärgottesdienst , GarnisonvikarSturm : 10 Ubr : Kühlewein : 3/412 Uhr : Christenlehre .Kühlewein . — Kleine Kirche . 10 Uhr : Kindeigottcsd . : Rapp :^ 12 Uhr Christen ! . : . Fischer : 6 Uhr : Dürr , — Schlotzkirrl»"
10 Uhr : Fischer . — J »h«nneSkirche. Z410 Uhr : Hindenlang ;YA1 Uhr : Christen ! . : Hindenlang : Vi \ 2 Uhr Kindergottesd . :Hesselba .'iier : 6 Uhr : Waldgottesdienst im Durlacher Wald
(Spielplatz !. — Christuskirchc . 8 Uhr : Lutz : 10 Uhr : Rohde :Mi2 Uhr Kindergottesd . : Rohde . - - Gemeindehaus der West-stadt . 10 Uhr : Lutz : '/. 12 Uhr Christen ! . : Schilling . — Luther ,
kirche. 'A10 Uhr : Müller : 11 Uhr Kindergottesd . : Weide -meier . — 31übt . Krankenhaus . 10 Uhr : Schilling . — Ludwig »Wilhelm - Krantenheim . 5 Uhr : Fischer . — Beiertheim . 9 Uhr :Dürr , anschließend Christen !. — Diakonifseiihanskirche . 10
Uhr : Sitzler ; abends Uhr : Sitzler . —• Karl - Friedrich »
Gedöchtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . 5410 : Gottesdienst ,stadtv . Miss . Zimmer . XII : Kindergottesd . . Stadtvrbar
Missionar Zimmer .

WochenaottesdienZte .
Schlostkirche. Donnerstag , i Uhr . — Kleine Kirche . Mitt¬

woch . 6 Uhr . — JohenneSkirche . Donnerstag , 8 Uhr .Christuskirche . Dienstag , 8 Uhr . — Lutherkirche . Mittwoch .8 Uhr . — Beiertheim . Donnerstag , 8 Uhr . — Diakonissen »
hauSkirche. Montag und Freitag , seweilS '^8 Uhr : Krieg ?»
andacht . — K arl - Friedrich -Ged »chtniskirche (Stadtt . Mühlb .) :Donnerstag "i ]4 abends : Andacht .

Evangelische Ttadtimssion , Scrcinshaus , Adlerstr . 23.
Der KindergotteSdienst in der Adlerstr . und der Kinder «

gottesdienst in der Iohanne . kirche fiklt «u? . % 12 : Kinder¬
gotteSdienst in der Diakonissenh » us -D «>»ellc , HilfSgeistl . Eid »ler . 3 : Iungsraiienverein v . Frl . < chn»eickert. Marienstr . 1.4 : Jungfrauenverein von Friul . > eber . Erbprinzenstr . 12 .4 : Jungfrauenverein der Gchwefter Lene . Adlerstrahe 23.5 : Missionsvortr . von Fräul . Uub » « »« n , Missionarin ouS
Kamerun . 8 : Blankreuzvers «« »r! ., Steimtr . 31. — Mitt¬wach. 8 : Bibelst . , Stadtmiss . Lieier . VredigtauSg . — Don¬
nerstag : abends 8J/4 : GebetS »ers«mml . , 3 . St . — Freitag ,abds . 83^ : Vorbereitung für den KindergotteSdienst .

Evangelisches VercinSb <ntS , Amalienstrafie Tl .
Vorm . 11 % Uhr , SonntegZschule . Nachm . 3 Uhr : Allg .Versamml . : Stadtm . Railber . N «chm . 4 Uhr : Jungfrauen -ver . Abends Sy, Uhr : Vortrag : Serr Oberlehrer Kammerer .Thema : „ Aerztlidx : Mission "

. Montag , abends 8 Uhr : Ju -
gendabteilung , Abends Uhr : Blau - Kreuzverein . Diens¬
tag , abends 8% Uhr : Bibelbesprechung f . Männer u . Jüngl .Dienstag , abends 8 Uhr : Frauengebetsstunde . Mittwock .abends 8% Uhr : Allg . Versamml . Donnerstag , abends 8Mhr :
Töchterverein . Ztbends 8 Uhr : Allg . Versamml ., Durlacher - -
straße 32. Freitag , abends 8% Uhr « llg . KriegsgebetZstunde .
Evang : - luth . Gemeinde (alte Friedhofkap, , Waldhornftr .) ,

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst . Kinderlehre : Nach Schlukdes Hauvtgottesdienstes . Donnerstag , Kriegsbetstunde ah8 Uhr , BiSmarckstrake 1 .
katholische Stadtgemeinde.

Atzraschanger
(Andenken ) verloren . Gegen
gute Belohnung abzugeben
ivunbtn'irn . B 'J08b4 .2 .2'

■Verloren !
Brieftasche mit Reisepaß

Abzugeben gegen Belohnung
Zirkel ! !>' . ©20835

rJiBSlBfflll
rein oder mit Wein u . Fruchtsaft vermischt , äusserst erfrischend .

Hauptniederlage in Karlsruhe : A. ffiüSäes'
j, Branntwein¬

brennerei, Rheinstraj3e 42 . jb 41
■äVA -V.'

WWWWWWWWIWWWWWWWWWWWWWWtärgottesdienst mit Pred, : >» I0 : Hau » tgsttesd . mit .Hochamt .Pred . u . Segen : % 12 : Kindergottesd . mit Pred . u - Aloisius -Andacht : X3 : Christenl . f . d . Mädch . : 3 : Herz Jesu -Bruder »schafts -Andackit : HS : KriegSandacht . zugleich Erslehung gün -
stiger Witterung . Montag , Dienstag u . Mittwoch : morgens" <

" : Hochamt mit Aussetzung : abends 8 : Lltavandacht . —Altes St . Vinzentivshnus . Sonntag : V* 7 : Austeilung derhl . Komm . : 7 : hl . Messe : 8 : Amt v»r ausgesetztem Allerhei -
ligsten ; V-6 : Andacht mit Segen . — St . Peter - und Paulsl .Sonntag : %6 : Beichtgelegenbeit : 6 : Frühm . . hierauf Gene¬ra lkomm . d. Jünglingssodalität : 6 . M7 , 7. 'AS : Aufteilungder hl . Komm . : AR : deutsche Singm . mit 2. Generalkomm .der Jungfrauenkongreaat . u . der Christenlehrpsl . : V»k>: Amtmit Pred . im Städt . Spital : 3̂ 10 : Hauptgottesd , mit Hoch¬amt , Predigt und . Segen : % 12 : Kindergottesdienst
predigt : 2 : Christenlehre für die Jünglinge :Herz Jesu -Andacht mit 2 . Aloisius «ndacht : 9 abends : Oktab -
andacht . Mittwoch , Donnerstag , Freitag : ahends -49 : Erer -
zitienvorträge (durch bochw . Herrn Dr . Rüde ) für die Jung -
frauenkongregation . — St . BernharduSkirche . Sonntag : 6 ;
Frühmesse : 7 : hl . Messe u . Generalkomm , des männl . Jugend -Vereins u . der Jungfranenkongreg . : 8 : deutsche Singmesse m.Pred . : A1Q : Hauptgottesd . mit Amt u . Pred . : 11 : Kinder -
gottesd . mit Pred . : AH : Aloisiusseier u . Aufnahme in dieJ .ingkrauenkongreg . mit Prozess . u . Seg . : 6 : Kriegsandachtmit Segen . — Liclifrauenkirche . Sonntag : 6 : Frübm . mitMonatSkomm . der Frauen : 3 : deutsche Singm . mit Predigt :A10 : Hauptgottesd . mit Predigt. Hochamt u . Segen : 11 :
Kindergottesd . mit Pred . : *42 : Christenl . f . d . Jünglinge :A3 : Herz Jesu -Andacht : AS : Oktav«ndacht mit Segen . —
St . Boiiifatiuskirche . Sonntag : t : Frühm . : 8 : deutscheSingm . mit Pred . : A10 : Hau » t«» ttesd . mit Pred . Hochamt
ii . Seg . : ]A12 : Kindergottesd . mit Pred . : 3A2 : Christeyl . f . d-^ ünglinge : AZk Andacht zum guten Tod u . Seg . : 7 : Oktav -
andacht ii . Segen . — Daxlanden (Heilig - Geift - Wirche ) . Sonn¬
tag : 6—8 : Beichtgelegenheit : % 7 : Kommunionm . : 8 : deutscheSingm . mit Pred . : A 10 : feierl . Hochamt mit Pred . u . Seg . :11 : Christen ! . : 2 : FronleidmamZandacht : S : Andacht für
unsere Krieger . — Beiertheim ( St . N ' ichnelskirche ) . Sorm -
tag : % 6 : Beichtgelegenbeif : % 7 : Friibm . mit Austeilung d.hl . Komm , vor - it . nachher : 8 : deutsche Singm . m . Pred . :
Ĵ IO : Hauptgottesd . mit seierl . Hochamt u. Pred . ; A2 : Chri¬stenlehre f . d . Jiingl . : 2 : FroNleichnamSandacht mit Segen .
Beichtgelegenbeiten : Samstag von 3 an , Mittwoch von 3 an ,Donnerstag iPeter und Paul ) von S an , Freitag von 5—7 ,Tamstag :5 Uhr , sowie seweils mirgcnS 6 . — St . Rüppurr
(St . NitolnuSkirdie ) . Sonntag : < : Beichtgelegenheit : 7 : hl .Komm, : 9 : feierl . Hochamt m , Anssetzuna . Pred . u . Segen :A2 : Christen!. : 2 : Andacht um Segen für die Feldfrüchte :'̂ 8 : Oftavandacht . — Griinwinkel ( St . Jasefsiirche ) . Sonn »
tag : 6 : Beiclitgelegenheit : 7 : Frühm . mit Austeil . der hl.Komm . : 9 : Pred . . Hochamt vor ausgesetztem Allerheilig 'tenii . Segen : V4.H : Christen ! . .' A2 : Oktavandacht mit Segen :2 : Versammlung des christl . MüttervereinS mit Predigt :AS : Bittandacht mit Segen.

Alt -Katholische Stadtgemcmde .
Auferftetiungskirdie . 10 : Pfarrer Eder von Kaiserslautern .

Friedensfirche der Methodistengemeinde , Karlstr . 49d.
Vorm . ^ 10 : Predigt «Beginn einer Reihenfolge von Pre »

digten über die ersten Kapitel der Vibel ) . Prediger Rücker.11 : Kindergottesd . Nachm . 5 : Predigt . Gegenstand : Christl .Gemeingüter , Pred . Rücker . AbdS . %9 : Jugendhundvers . ,Mitteilungen von Frau Mission . Lutz über Erlebnisse in
Indien . — Mittwoch , abds . %.9 : Bibelstunde . — Donners¬
tag , abds . ' 49 : Kriegsbetstunde .
Zionskirche der ev . Wemetnschast , Beiertheimer Allee 4.

Vorm . -̂ 10 : Predigt u . Abendmahl . Prediger Rapp . 11 ?
Kindergottesd . Nachm . A4 : Predigt u . Abendmahl , Predi¬ger Raiw . — Dienstag abds . % 9 : GebetSversammlung .Donnerstag , V- 9 : Bibelstunde .

Damsnrad
zu kaufen gesucht. Sehr gut
erhalten .

Angeb , unt . Nr . ©20584 an
die Geschästsst . der Bad . Pr .
Ich kaufe s . eigene Rechnung
Kypoihekeu und

ReManfgeZöer .
Anfrag . unt . B20620an die Ge -
schäftSjt . d . . Bad . Presse "

. 27.14

ganz der Neuzeit eutsprechetid .zwei fep . Kabinen u . elektr .Betrieb , billig zu verkaufen ,» riegfira ^ c Ä8 , III (Frau
(Ärimm ). B20552

BiNig zu verkaufen : I Ko-
stüm , 1 w . Spitzenkl . , 1 bl .
Tuchrock 1 w . Bluse . B ? 0918
Klauprcchtftr. SU , 3. Zlocf.
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Todes-Anzeige .
Nach Gottes Fügung starb heute an einem

Herzschlag mein guter Mann , Vater , Bruder ,
Onkel und Schwiegervater

Ferdinand Hormuth
Privatier

im After von 62 Jahren.
Die trauernden Hinterhfiebenen :

Frau Margarete Hormuth Wwe.
nebst Kinder und Enkel

Karlsruhe , den 22. Juni 1816.
Brauerstraße 38. B20922
Die Beerdigung findet Sonntag 'MS*Uhr, van

der Friedhofkapelle ans statt .

Dem heimtückischen Flieger -Ueberfall
ist leider unser Lehrling 6845

Emil Hubbuch
zum Opfer gefallen . Wir verlieren in dem
jungen Mann einen fleißigen , strebsamen
Mitarbeiter , der zu den schönsten Hoff¬
nungen berechtigte und dessen Heimgang
wir alle aufs Schmerzlichste betrauern .

Wir werden dem so früh Dahinge¬
schiedenen ein trenes Gedenken bewahren .

Die Inhaber u. Angestellten Oer
Firma K. I Ettlinger.

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß unser
innigstgeliebter hoffnungsvoller Sohn .Bruder ,
Neffe und Enkel 6848

Gustav Pilz
infolge des am Fronleichnamstage erfolgten
Fliegerüberfalles unerwartet rasch ans dem
Leben geschieden ist .

Die schwergeprüften Elterwf
Ludwig Pilas ,

x. Zeit in einem LandsturmJnfanterie-Bactailkm
nebst Frau.

Die Beerdigung findet heute abend ö-Uhr
von der Friedhofkapelle aas statt .

Von Kondolenzbesuchen bitte man ab¬
zusehen . Tranerhatre : Lachaerstrasse II .

Todes -Anzeige.
Alien Bekannten zur Nachricht, daß

unsere Heben , tnrrergeßScben Kinder

Magdalena Jester
und BMea

Max Hertel
dem FSegerangriS zum Opfer fielen.

Die trauernden Hinterbliebenen:

August Jester jux?
und Fran, geb . Hertel.

Familie Hertel .
KartsTBfoe , den 23. Juni 1916.

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freundenund Bekannten die-trau¬

rige Nachricht , daß unser BeJ*r, guter Sohn

Albert
uns durch den Fliegerangriff im Alter von 12 Jahren
nach kurzem, aber schwerem Leiden uns durch
Tod entrissen wurde. B20947

Im Namen der üeftranemden Hinterbiieheaen :
Frifrtr . Rüscfc und Frau

1*1ise . ®eb. Seifermann .
Una IMsch .
Fritf B « wh .

Korkfube. dm 23. Juai 191C .
Tranerhaus: G»o»e- Friedrid «str. 14, 3 . Stock.

Tete - lazsp .
Tieferschüttert teilen wir mit, daß mein

guter mnigstgeliebter Sohn , unser Heber
Bruder und Neffe

Joseph
den feindlichen Fliegern zum Opfer fiel .

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebene » ;

Fran Ludwig Mayer , Wwe .

Karlsruhe , den 24 . Juni 1916-
Trauerhaus : Rüppnrrerstr . 102. S«««

Todes -Anztigs .
Verwandten u . Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung , daß unsere liebe , herzens¬
gute Tochter , Schwester und Schwägerin

Emilie Stirm
dem Fliegerangriff zum Opfer fiel .

Im Namen B20986
der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Familie Stirm ,
Karlsruhe , den 24. Juni 1916.
Trauerhaus : Qeorg -Friedrichstr . 2.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass

mein herzensguter Mann, unser unvergesslicher Vater, Schwieger¬
vater, Grossvater , Bruder, Schwager und Onkel

Herr Philipp Reinfarth
Gr. Rechnungsrat

heute nachmittag infolge eines Schlaganfalles unerwartet ver¬
schieden ist.

Im Namen der Hinterbliebenen :

Franziska Reinfarth , geb . Woll.
Die Beerdigung findet in Bruchsal statt .

Von Beileidsbesuchen und Blumenspenden bitten wir abzusehen .

Trauerhaus : Nokkstrasse 2, HI. 6862

, j ;. V-e».. f.'• *V*i.i.■•x~7 ■ ■ ' -'-UV , ...

SsPSs
'SÄ?®.

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten die schmerzlich «

Mitteilung, daß unser lieber Sohn , Bruder u . Enkel

Karl Studt
im Alter von 8 Jahren dem Fliegerangriff zum
Opfer fiel . 6863

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Margarethe Studt Witwe.
Karlsruhe , 23 . Juni 1916.
IJhlandstraße 24 , IT.

J . Kifbler , Sruitnenftr . 2.

7 Hirschgeweihe , schädelecht.
6 und 8 Enden , nxxnbferhß.
Verkauft unter Nachnahme u.
ZZerp . zus. für Mk , 30 .—. 33**"
F . W . Stark , Markneuiirchen
r/Sachsen.

2S«Sa

tft Land« oder Hofgut. Wühle«
Sägewerk oder Gastwirtschaf '

WM
" ' V, U

an Georg Geiseu-
Mannheim .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung, daß

i imer lieber Pflogesohn , Bruder und N effe

Otto SCormiEiüSIei1
! im Alter von 15*/3 Jahren dem Fliegerangriff zum Opfer I
| fiel .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
[ Familie JRmil KSllisch , VerwaJtungsassisten t a. 0-

Karlsruhe - Rüppurr , den 24 . Juni 1916 . 6856 |

mit Land zu verkauf . ?
nendeAnaeb . antz
Hof , postlagernd.

WWW
Todes -Anzeige . I ßetVdt «

«Hart VfliWT«rwWan ITrannrtfln ttnH I •
GeschästSi
c Jahr , wi
alt . Frär

ZchmerMrküIIt allen Verwandten , Fremden und
Bekannten zur Nachricht , daß unser herzensguter Bub ,
Bruder , Enkel und Neffe B30B94

Ein tüchtiger ®efi
in den fünfziger
sich mit einem «
Witwe mit etwas

mann
wünscht

l. od.
'ermögen

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt geben wir die traurige Nach¬

richt , daß unser innigst geliebtes Kind

Ernst Geopoi Stoir |
im Alter von II 1/* Jahren durch den Flieger¬
angriff am 22. Juni 1916 von seinen Eltern und
Geschwistern so iäh entrissen wurde .

In tiefer Trauer :
Familie tich . Scheuer .

Karlsruhe , den 24. Juni 1916-
Bachstraße 40, 2. St. B209S8

im Alter von 13 Jahren 7 Monaten das Opfer «mes
Fliegerangriffes geworden ist .

In tiefer Trauer:
Kar ! Wagner , Kunstmaler (z. Zt. im Feld)

und Frau , nebet Angehörigen.
Karlsruhe , den 22. Juni 1916.
Trauerhaus : Südendstr. 02, I.
Kondolenzbesuche bittet man zu unterlassen.

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden,undBekanntendie schmerz¬

liche Mitteilung, daß unser lieber Sohn und Bruder

Arthur
ab Opfer des Fliegerangriffes im Alter von 1-1 Jahren

wurde .

zu verheiraten zum Kauf eineS
HauseS mit gut geb. Geschäft
«Garantie für sichere Existenz).
Alles nähere brieflich.

Anträge unt . 5820952 an die
GeschäftSft . der Bad . Presse.

Beamter . Wit «
oOCITUU wer . 29 I . alt .
evgl . , LÄ.. in sicherer Stellung ,
sucht Mädchen vom Lande mit
etwas Vermögen zwecks bald.
Heirat kennen zu lernen . Gest .
Angebote unt . Nr . 2320970 an
dieGeichäftSst. d. „Bad. Presse".

Keiral .
Fräul, , 38 I ., evang. , ftattl .

Ersch ., mit etwas ersp. Geld ,
wünschtHerrn in sicherer Stel¬
lung , auch Witwer mit 1 oder

'2 Kind., zwecks Heirat kennen
zu lernen . Anträge mit näh-
An, .
Ge

uns entrissen
In tiefer Trauer:

B209Ö0

Familie Schneider.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unser lieher , einziger Sohn im
Alter von 11*/, Jahren

Erwin
dem Fliegerangriff zum Opfer fiel.

In tiefem Schmerze :

Gregor Eschle , z . Zt. im Felde
nebst Fran und Tochter .

Karlsruhe , den 23 . Juni 1916 .
Trauerhaus : Kronenstraße 41. B20989

Karlsruhs , den 24. .Juni 1916.
Duriacherstr . 28.

in jeder Preislage stete vorrätig . 708* I

Lina Mack , Putzgefchäft, Rilppurrerftr. 34. J

Den Criolg verbürgt
ein gut abgefaßtes und an der richtigen

Stelle peröffenflichtes Inleraf immer,
besonders wenn es in der in ganz

Karlsruhe und Baden perbreitet-
Ifen Zeitung, der „Badifdien

Prelle" erfdieinf. jetzige
Auflage 46600 Exem¬

plare. Uäglich zwei
Qusg . machen

Sie nur den .
Versuch!

« . unter Nr . B20968 an die
sch aftsst . d , . Bad .Presse' erb.

Gut i« Baden,
Grö^ e 130 Mrg . , arrondiert ,
mit neu erbauten Gebäuden,
lastenfrei , ist sofort um4500O

.Mark 6. 8000 MI . Anzahlung
verkäuflich durch <82088 »

Güter ■ Agentur
Baner , Mannheim,

Kronprinzenstr . Nr , SQ. ^
Eine großträchtige , gute

Nutz - und Fahrkuh
zu verkaufen bei 2427a2 .-

Oskar Hornung . . .
ZkriedrichStal . Babnstr . -2^

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 5410

S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137.

Kaiserstuhl - Wein
605J

Beste Bezugsquelle
L . Bastian
Endingen-Kaiserstuhl ( Baden ) .

vAMi »
und

»emn -WSN
sind billig zu verkaufen
bei 0962

Härtung & Rüger,
Marienstrasse 63.

Pol . Seltne««
nut Rost und Matratze ,
Vogelkäfig und emlße
gemiilde billig zu verL »

Maranstr . 1 » lV . .̂ °S5 - -
Pol . bes. schon.

>pt. billi» zu verk . » ^
>. Lonntaa . Komm HI

Lessinystr̂ ^ - - ^ .
^ wei heile Äuzuae w' tluv

zus. 30 Mi . , em bell .
lleid , Gr . 44 l0 .v "

^^ l
Taschenuhr m,t Sprm ^ ^ ^ i
billig abzugeben. yr

SerrW- vHMsWZ
sehr billig abzugeben, ^

"
yj .

Waldhornstr . •*>>
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Saubere

Besohlung
mit meinem bewährten

Gummi - ledliir
rasch und billigst in B20932

Hallers GumnijsHaüs
Karlsruhe , üaiserstr . KT ,
3W " gegenüber der Firma Zemmer .

Ungeziefer
aller Art

wird bei billigen Preisen
raach und gründlich beseitigt unter voller Garantie . B20957

Georg Wackenhut
Georg -Friedrichstr . 16. — Teleph . 1951 . (Allgeier)

Zwangs -

Bersteigerung .
Montag , d. SK . Auni 1S1K.

» achmittags 2 Ubr , werde
ich in Karlsruhe , mit Zu -
sammenkunft Durlackiertor —
Haltestelle der eleftr . Sirassen¬
dahn — gegen bare Gablung
rm Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern :

1 Leitspindeldrehbank . l ' lj
Meter Drehlänge , 1 Motor
Gnom , 7 P . S., 1. Schweiß¬
anlage , 1 Kaltsäge , 1 Saut «
Irotm , 1 Hobelmaschine ,
1 Wasserpumpe , 1 Kassen¬
schrank , 6 kleine Schweis ?-
apparate , 1 Anstreich -
apparat aus Kupfer , 1
Wage , 1 Gleiswage , 1
Zeichentisch . 1 Photograph -
Apparat , 1 Büfett , 1 Kre¬
denz » 1 Standuhr, . alles
sehr gut im Stande , m.i

Karlsruhe , d . 23 . Juni 1916.
Maier . Gerichtsvollzieher

in Karlsruhe ,
Geo rg- Friedrichstr . 11 .

?W
Bitte die am Mittwoch abend

irn HriedrichSbad abHand , ge-
komm . Brieftasche weg . Mut «
tarpatz auf dem Fundbüro geg .
2 Wk. Betohng . abzugeb .

EhtmMlW
streng , reell , diskret , B20971
Büro für Ghevermittlung .
Frau Morasch ,

Karlsruhe i. B .. Kaiserstr . 8«.

Keirat .
gut . Gemüt , gt . Charakter und
einig . Tausend Mk. sucht Herr »
in gut . , sich . Stellung kennen
«u lernen . Gest . Angebote ,
wenn mögl . mit Bnd , bittet
man unter Nr . B20969 an die
Geschäftsstelle d . „Bob . Presse "
3U senden.

Kauf - HeDchk

Irclfroiii ' lWor
3—5 PS ., sof . zu kaufen gesucht .
Paui Drallinger . Kaiserstr . 335.

Guterhaltenc
Schlafzimmereinrichtung

z. kaufe » ncs„ evt . Wohn - u .
ischlafzimnicr m . ein od . zwei
Betten . Händl . Verb. ?,u erfr .
unt . B20940 Tin d . Geschäftsst .
der ..Bad . Presse " .
SaöctDonne ,
«

'
>u kaufen gesucht . Angeb . mit
Preis unt . B20972an die Ge-
schäftsstrlle der „ Bad . Presse ".

Gut erhaltener

Photo - Ammt
iu kaufen gesucht .

Angebote u . Nr . B20958 a . die
Geschäftsst . der „ Bad . Bresse "

MMMlmgm ä
billig zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . B20899 an die Ge¬
schäftsstelle der Bad . Presse .

Kleine besteingerichtete

Zizsrettesssdrik
sofort zu verkauf « « . Kür
einen jungen Mann bietet sich
die beste Gelegenheit , sich eine
gute und sichere Existenz zu
gründen . Angebote unter Rr .
B2Q941 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

Rappwallach.
Pony , preiste
5820915

zu verkaufen .Kühler ,
Bruunenstraße 2 .

1 Büfett
einige schön . Gasbel . - Körper,
ein Herd zu verkaufen . 6861
Kaiserstr .122 .IVr ..Eing .Waldst.

Gebr . Betten , Schränke ,
Kommod . , Tische u . sonst . Möbel
bill . zu verk . Ruf . Au - u . Ber -
kauf. Kronenstr . 1 . » 20765 .3.3

Kontrollkasse
mit Addition , Scheck u . Strei -
fen , wie neu , billig z . verkauf .
Angeb . unt . B20556 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse ".

Herren - MM .
Adlermarke , ist beim Flieger -
Unglück vor dem Hotel Ger -
mania abhanden gekommen.
Dasselbe ist bei Baverle , Bach-
straße 40 . zurückzubringen ,
andernfalls der Betreffende
zur Anzeige gelangt , da er
erkannt wurde . 6839

Bereits neues Herrenrad
billig zu verlaufen . S320924

ankenlock , Hauptstr . 159.
Ein gutspielender Grammo¬

phon mit 19 Pfg .-Einwurf z .
spottbilligen Preise zu 18 Jt ,
mehrere neue doppelseitige
Grammophonplatten , St . 1 j (.
Karlstr . 25 . 1 Tr . . b . Voizsi. jy ;

mi Zerö . mmw
mit Rost sehr billig z . verkauf .
« 20939 Marienstr . 90 . IV .

Herrenrad 6tiL i
Sckieffelstr. 22 , 2. St . Schillinger.

Ütfi ^ PSi
Zäbringcrstr . 28 . II . l .

firtWOrt- und Damenrad .
oJvllvU ' wie neu , gute Marke
(Adler ), eins zu 35 Jl 5820978
Abzug , griiiif enitr , 53 , Hths . I .

m Sfflüiräd
weg . Umzug ganz bill . abzug .
B20977 Morgenftr . 41 . II . r .
Eine nur kurze Leit getrageue

ünlopzanloiüisiOF-ljiiiiopffl
nebst Mantel abzugeben . 2 .1
2320931 BürUinstr . 4, IV.

Zeilmgs - TrWnm « » m5Mt5WlinM
fleißige, ehrliche, für die WeWadt g«^«cht.

Geschastsftelle der „ Badischen Presse
".

Wer - MW .
Gut erhaltene , gebrauchte

I Hartholzfässer , Inhalt von
1200—4000 Äter . sürGärt -
nereien . Gerbereien und
Marmeladefabrikation ge-
eignet , sind billig zu ver -

I kaufen . 6844
Näheres bei $?. Dörich .

Karlsruhe - Müblburg ,
Nl?einstraße 20.

<̂ a . 6 ^0 Stück so gut wie neue

Kücheuhseker
werden im ganzen oder Teil -
quantums zu .Jl 1 .50 pr . Stück
abgegeben . B20808 .2.1

J . Julier , Karlsruhe .
Schönteldstr . 3 .

seidenes ^ rinzeklleid 8Jl
Helles Sommerkleid 5 ,
grünes Prinzeßkleid 4 »
Bluse 2 „
hellblauer Leinenrock 2 .50 „
weiner Leinenrock 3 .
wsiß - lein . Mädcizenkostüm 8 .
beige Leinenkoüüm 5 .
blaues Taillenkleid 15 .
Ftauenhut , garniert 2 .
schw ., leicht .FrauenmantellO ..
Herdersir . 1 » . 2. Stock , links ,

de : Herrmann . 5820914

ßelir
bill . abzug . : Ein dunkel -

blauer Kostumrock und ein
schwarzer , wie neu , Gr . 59,
weißer Frotterock . B20K09
Vogel . 25 Äarl strafte 25 , 1 Tr .

Ä » verkaufen : eleg . Weihes
Kleid lHandstickereî Gr . 44 bis
46. sowie blauer Regenmantel
u . bl , Anzug für 10j . Knaben .
B20953 Gartenstr . I » . II.
2 StZck Trauerhüte
für ält . Krauen billig zu ver -
kauf . Kaiserstr . <i7 , II. lis . B?f««>

billig zu verkaufen . B20889
Reis . Waldstraft - 29 .

Schöner Kiuderliegwagen .
4 räd. u. stark . Wagen für
Ackerzweke billig zu verkauf .
B20954 Putlizftr . S , 1 . St .

Kllavpivortwagen . Ninder -
liegwagen bill . zu verkaufen .
B2M35 Lachnerftr. 18, Part . r.

Jagdhund
9 Monate alt . schönes , kräftigeK
Tier . schongefuhrt . gegen einen
älteren zu vertauschen . Auch
1 Z- göflinte

;u erfragen unt . 8520951 in ber
Geschäftsst. der . Bad . Presse .

"

2lScht. SchchWcher
für sofort gesucht . B20879
G . !Reermann , Waldstr . M .

18 Bckmbtiter

Arbeiter fo£B
sowie

sof. gegen höh . Lohn gesucht .
Schäffer & Co .,

Neubau Murybriuke . Rastatt .
süchtiger , zuverlässiger

Bierföhreru .

Heizer
per sofort gesucht . 6843 .2 .1

Mühlburger Brauerei
vtrm. fwi ^trrl . r,ut Keldeikck' lche

Lromr«
Karlsruhe -Mühlburg .

tüchtiger , nüchterner , guter
Pferdepfleger , findet bei guter
Bezahlung dauernde Beschäf -
tigung . . 6816 .2 .8

August A. Emil Nieten,
Rheinhafeu .

Friwr - Lehrllilli
kann sofort eintreten bei
Th . Mobrenfteiu . Friseur .

Karlsruhe , Amalienstr . 37.
SonntaaS geschloffen

E«n Junge , der Lust hat.
Brot - u . Feinbäckerei zu erlern .,
kann sofort eintreten . BWN76
Theodor Gärtner

Biickermeister . Zirkel 26 .
Tüchtige , erfahrene

Kontonstin
für die Verrechnung von groß .
Sanatorium in Dauerstellung
gesucht . Angebote mit Zeug »
niSabschrift ., Gehaltsanspr . u.
Eintrittstermin unt . Nr . 34Wa
an die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

ffitt f\ AW gleich wo wohnhaft ,
All AMsof .gesncht ^ Verkauf
v. Zigarre » an Wirte . Bergütg .
^ 225 pr . Monat od. hohe Pro -
Vision . A . Rieck & Co . . Hamburg.

ßin 2 . Ach
der Konditorei gelernt hat .
zum sofort . Eintritt gesucht .
Kll - -Z,suspMttig

Besitzer : Karl Hadich .
« oft Bühl i . B . 2442a

Monteure
und Installateure
für Entstaubungs - Anlagen 2c.
sof. aufdauerndeArbeitgefucht .

Maschinenf ahri k
Oscar Sichtig & Co.,* Karlsruhe -Rheinhafen .

Tüchtige

Ko & rleger
ur Zemeutrohre großes

rofil . sofort gesucht .

M . Begier Söhne
I

Rastatt . 2364a

Dreher , Schlosser ,
Hammerführer ,
Schleifer ,
Kupferschmiede ,
Modellschremer ,
Schmiede ,
Vleilöter mb

Feilenhauer
sttcht 2404a2 .2

Arbeitsnachweis der
Industrie Mannheim,

Schwetzingerstr . 17 .

Gröst . Sauatorimn sucht
tüchtiges , vertrauenswürdiges

Fräulein
oder jüngere Witwe für die
kalte Küche in gutbezahlte
Jahresstellung . Angebote mit
ZeugniSabschr . und Eintritt ?-
anaabe unt . Nr . 2414a an die
Geschäftsst . d . . Bad .Presse ^erd.

Gesucht:
Saaltochter
Zimmermädchen
Büglerin
Junger Mann

für Hausarbeiten und als
Ausläufer . 2413 .2 .2

Hotel Solbad Kurhaus
„Schützen"

Donaueschiuaeu sSchwarzw .).
Zum 1 . Juli tüchtiges

Mädchen ,
welches bürgerl . kochen kann , u.

Hausmädchen
gesucht . Angebote nebst Zeug -
nissen nach Speyer a . Rh ..
Postfach SS . erb. 2392a .2 .2

Alleinstehendes , besseres
Mädchen

20 Jahre alt , im Häuslichen
bewandert . Haushaltung - und
Töchterschule besucht, sucht
Stellung als Stütze od . Gesell -
schasterin in besserem Hause .
Ang . u . B20756 a . d . Bad .Presse .

für die Vor -
. mittags , event .

auch 2 Nachmittage , tüchtiges
Mädchen oder lunge -vr -t »
für Putzarbeit . 6826

Trödel - Seminar
des Vad . Frauenveteins

.•OirscfesttaHe 126.

Msiizes « che«
oder unabhängige Adau zum
Austragen von Waren gesucht .
Ebendaselbst wird noch ein

tiichiZieÄMWWil
welche? etwas kochen kann sof .
gesucht . 6860
Zimmermann , Lachncrstratze 24 .

7 große Zimmer , grrcher Diele mit allem modernen Komfort
und reichlichem Zubehör , Etaaenheizirng . Ballone , Beranda
großer Garten in bester Lage ver Südwestftadt aus 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei Fr . Arev , . Hotel Erbprinz ".

SW
''

Gesucht
ein junges , williges Mädcheu
auf 1 . Juli . B20930

JollvkraKe 19 . IV.
Auf 1. Juli ein reinliches ,

ehrliches

für Küche und Hausarbeit
gesucht . 6832 *

Waldstr . 8 . Konditorei .

WmsWWeii >l-
'
.; -n

Haushalt gesucht . B20976
Kaisersträfte 100, im LadenL
f? leifeige § , willigesMädchen

in kleinen Haushalt auf 1. Juli
gesucht . Au erfragen
B20877 sesstnMr . 10 . 2 . St .

Bess. , jung . Mädchen da »
nähcn kann für nachmittags
zu 2 Kindern (4 u . 8 I .) auf
1 . Juli ges. Jollyftr . 11 . B<

iveS,Gesucht auf l . Juli brav
fleißiges Mädchen für Kücbe
u . Hausarbeit . S820946

Waldstrake 33 , 3. St .

^ Mädchen , welches schon in
Stellung war u . etwas kochen
kann , wird per 1 . Juli gesucht .
B20923 Waldstr . 32 . III.

Tüchtiges , solides -;Mädr !»«n
nicht unter 13 fahren für
kleinen Haushalt auf 1. Juli
gesucht . B 20885

Strecker , Brahmsstr . 10.

Frau,
i vewandert ist ,

Eine
welche im kochen vewanl
wird für 20 Kriegsgefangene
nach auswärts gesucht . Ange -
böte unter Nr . 2409a an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse " .

» « lSsMÄÄ ?K ?!
schlafen kann, wird sof. gesucht.
B20916 Lnisenstr . 57 , II. r .

Putz - und Waschfrau so-
fürt gesucht. » 20966

Kaiserstr . 188 . parterre .
Schulmädchen für nack -

mkttaas gesucht. B20S12
H . £ Glöckner . Lammstr . «.

öteklen - Gesuche

ZSMKNsMW
mit Qxi&exi Zeugnissen , militär¬
frei , sucht Stellung auf Büre .

Angebote unter Nr . 2422a
an die >GeschäftSstelle der „Bs -
dischen Presse " erbeten . 2.2

Strebs . Fräul ., Mitte 20 . d .
Buchs ., Stenogr . u . Maschinen -
schr. kundig , gute AuffassungS -
gäbe , ordnungsliebend , flott u .
gewiffenh . arb . ,gewandt u .sicher
auftretend , im Geschäftswesen
erfahr ., ebenso im Hauswesen ,
m« telkl . sreundl . Erscheinung
sucht passende Stelle
m Büro od. G«^ " " ' ' "
geeignet. Post . f. als

Äuaeb. unt . Nr . B2083S <m die
GesthäftSjt . der . Bad . Presse "

Gebildete Dame
mitkaufm ^tenntnifseniZeugn .
vorh. j. franz . sprechend, sucht
Posten als Reprüseutatious -
oder Empfangsdame bei Zahn «
arzt (Vorkeuntn .). Sekretärin
oder in Apotheke. 3520962

Angeb . u. Nr. B20962 a . die
Geschäftsst . der . Bad . Presse "

JaSi Mädchen
sucht auf 1 . Juli dauernde
Stellung in bess . Hause . Zu
erfr . Hirschstr. <55,2 . ©t . 58,««

Fleißige
alleinstehende O * ® »

sucht Arbeit im Putzen . An -
geböte unter B20807 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse.

3 » vermieten
Schwanenstr . 26 ist ein schön .

W Kaden K
mit Einrichtung , für jedes
Geschäft geeignet , mit an -
schließender Wohnung von 2
bis 3 Zimmer , Küche, Ma -
gazin , Keller ufro . sofort od .
später zu vormieten . Das

Ganze eignet sich auch als
Wohnung . 5960

Näh . Viktoriastr . Ig , III .

Wohnung oder Büro
0 zu vermiete « .
Friedrichsvlatz ! Ö ist die Woh¬
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sofort od. später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
<6Zimmeru . Zubehör )abgegeb .
u . eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näh . beim Hans -
eigentümer i . 4 . Stock . 14236*

k .
1 . u . 2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reichl . Zu -
behör , auf sof. od. später zu
vermieten . Näb . Westend -
strafte SS . 3. St . 6849 .2 .1

6 ZimmerWohng »
in schönster Wohnlage , ohne
Gegenüber , mit allem Zubeh . ,
Badezimmer , Gas , auf Wunsch
clektr . Licht . Veranda , 1 . St . .
auf 1 . Juli oder später . zu
vermieten . Näheres Bura
Kornsand od . Parkstraße 9,
3 . Stock. 4117

Kaiserpwtz .
Leopoldftr . la , n , n

'
Zim -

merwohuuug , Bad u . all . Zu -
behör auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . im 4. Stock . Bl 9888 .4 .5!

Wgx SAmmchm .
mit all . Zub . , auch Gärtchen -
anteil . Nokkstr. 11 lseither Nr .
3>. vart ., zu verm . Näh . da -
selbst od . Karl -Friedrichstr . 26,
2 . Stock . Tel . 223 . 14242

Crbprinzenstr. 29
: im 4 . St . eine moderne '
Zobnung . bestehend

aus 5 Zimmern , Küche.
Bad , Gas u . Elektr ., sowie 1
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver -
mieten . Näh . Jos . Meeft .

Kreundl . 5 Zimmerwshnnng
im 4 . Stock zu vermiet . Näh .
Markgrafenstr . 45, pt. , nächst
Nandellplatz . 33l.9?>fr2
'Eine schöne Partere -Wohnung
von 4 Zimmern u . reichlichem
Zubehör ist auf l . Juh zu verm .
&990 Nah . Hrrsch « r . 3Ss . I. . lks.

Schöne, greße. sommerliche.
in . Gasleitung u. Klosett -
spülung versehene 6527*

3 — 4 Zmiittt -Wohmll !!
samt allem Zubehör auf
1. Jrrli od . später in gutem
Hause zu vermieten . Näh .
ZShnWtchr . 22,2 . 61 .

mit 2
auf L ...
■i oaenfeldftr . 15. III, lks. B »«,«

Am Marktplatz . Kaiser -
strafie 68. ist eine schöne , son-
niae S- Zimmenvodauaa mit
Bad . Such? u. Zubeh . auf 1 .
Okt. preiSw. verm . B30897

Räb . im Papierladen .
Schöne Mansardenwohnung

v . 2 Zimmern n. Küche , alles
neu hevgerichtet . sofort zu
vermieten . 6810

Kaiserstraße 172.
Durlachcrstraße 58 , 4. Stock,

ist eine 2 Zimmer -Wohnung
auf 1 . Juli zu verm . Näheres
Rudolsstr . S. 2. St . 3320948.2 .1
. . , jtr. 3 ist der II . Stock,
bestehend aus 5 geräumigen
Zimmern nebst Zubeh .. voll -
ständig neu hergerichtet , sof.
oder später zu vermieten .
Anzusehen Mittwoch und
Samstag nachmittags von 3
bix 5 Uhr . 6042

Kaiserstr . 109 schöne Sechs »
Ä>er Künfzimmer - Wohnung
mit Badzimmer , Speisekam -
nier . Balkon zu vermieten .
Räb . das . i . III . St . B1V978

Karl -Wilhelmstr . L4 , V «er -
zimmer -Wohnung mAalkon
ohne Gegenüber per sofort od .
1 . Juli zu vermieten .

Zu erfrag . Part . B20893 .5.2
Kriegstraße . 4 . St .. 6 Zimmer
mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . B19916 .6.4

Näheres Hirschstr . 109 . II.
Körnerstr . 39 , 3. Stock, ist eine
5 Zimmerwohnung mit Bad .
Gas , Elektr . u . Zubehör , neu
hergerichtet , auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres
parterre . B20071 .8.4

Lessingstr . 48 ist eine schöne
3-Zimmerwohnung , neu her -
gerichtet auf sofort od. spät .
u verm . 3320585
«dolfstr . 9, Hinterh ., schöne

3 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten . A20945
Näheres Vorderhaus 2. St .

Schwanenstr . 5 sind zwei Ein -
zimmerwohnungen mit Zu -
behör alsbald an ruhige Leute
(1—2 Vers . .) zu vermiet . Näb .
bei Kit- , 2, Stock . B20S63 .2. 1

Uhiandstr . 32 . II ., r . . Zimmer
mit Küche kMans .1. m . Koch -
u . Leuchtgas auf ^5. Juli
ev . früher zu verm . ALl>94?

4 Zimmer -Wohnung .
Mühlburg . Hardtstr . 58 .

sind im 2. Stock 4 Zimmer ,
Balkon u . sonstigem Zubehör
per 1 . Oktober zu vermieten .

äh . das . im Laden . 3320949.4 .1

Grötzingen«
Moderne 4 Zimincrwohnung

2 . Stock ) mit Bad , Gas usw . ,
Mädchenzimmer u . reichl . Zu -
behör , in schönster Lage , auf
1 . Oktober zu vermiet . 53**"
Näh , das . Werderstr . 1k. 3. St .

Einfach möbliertes freund -
liches Zimmer ist sofort od .
später zu verm . B20938

Waldstra ^e 54 . II . St .

Schön möbliertes Zinrmer
in der Nabe d . Marktplatzes
zu vermieten mit od. ohne
Penston . B20T15

Kaiserstr . 82 c . 2 Trv . !U .

. . . . . V.
fein möbl ., bei einzeln . Dame ,

zu vermieten . Preis 25 J[ ,
921 .Hälicingetstt . 14,1 Tr ,

Gut möbliertes Limmer ,
Preis 25 Jl , zu vermieten .
3320910 Lammstr . 6 . H. .

Gut möbl . Zimmer mit
bes. Eingaug . Preis man kl.
12 Jl , ju vermieten .

Zirkel 9 . SMenbau 2 . St .
T rfnttieber . B20925

Gut möbliertes Zimmer in
prächtiger Lage u. ruh . Hause
sogleich oder auf 1 . Juli zu
vermieten . B2097S

Herrenstr . SS . l . St .
Äw Zentrum der Stadt so-

iort oder 1 . Juli gut möbl .
Limmer , bes. Ging ., zu verm.

>20847 Blumeustr . 5 . II.
freundliche Mansarde an

solide « Fräulein zu vermieten .
Adlerstr . 1 , 2 . St .

Adlerstr . 18, Ecke Zähringer -
strafee , 1 Tr. IIS , erh . ordent¬
liche Leute gute , billige Kost
n. Wohmnra . B2I777SL.Z

G -rtenstraße 18. III ., Vdhs „
Wohn - u . Schlafzimmer , gut

möbl , ist wegen Versetzung
auf 1 . Juli zu verm . B20 591
Herrenstr. 54 , vart . . gegen¬
über dem Grohh . PalcnS . ist
ein schönes, grosses, gut
möbl. Zimmer auf 1 . Juli
dS . IS . preiswert
mieten .

Kaikerstr . 85. IV., ist ein schön
möbl . Zimmer per 1 . Juli
zu vernrieten . B20811

zimmer , auch einzel . zû ver-
mieten .

Waldstr . 71 , 3. Stock , Man -
sardenzimmer , frdl . möbl ..
mit oder ohne Kost , zu ver -

B20845 .2.Smieten .
2 Zimmer

unmöbl . , parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
zu ignet . Grbjirinzenstr . 24 ,
geeerfragen Büro . 6208

42 sAönes
leeres Zimmer , zu Möbel
aufstellen , zu vermieten .
6796 .2 .2 Zu erfrag , parterre .
Akademiestraße 42 ist ein
schönes, helles , leeres Zimmer
zu vermieten . Z« erfragen
parterre . S7V7Z.2

Aäbringerstr . 1 ist ein uumöbil
Zimmer auf 1. Juli zu ver^
mieten . Näheres im Laden
daselbst. B20789

m

Kleines 58207&1

Einfamilienhans
in landschaftl . schöner Gegend ^
dicht am Walde gelegen , ball
oder später mit Porkaufsrechi
zu miete « gesucht . Angebot «
mit Bild des HauseS u . Pre »S>
cmgabe erbittet Frl . Hei « ,
Müller . Nonnenhorn b. Linda,
(Bodemee ), Villa Häusler . .

Maleratelier
mit Nebenraum gesucht .

Angebote mit PreisanaiÄk
unter Nr . B2Ö913 an die . Bafc
Prenc " erbeten.

« omni lr l
mit 2 —3 Zimmerwohumu
auf 1 . Juli zu mieten gesucht
Gest. Angebote unt . BN905 a,
die Geschäfts « , d . Bad . Preffe

5kleine, ruhige Familie \
auf 1 . Oktober freundI . 2
Zimlnerwobnung . Mittel - od
Weststadt bevorzugt . Angebot «
mit Preis u . Nr . B20974a . d
Geschäftsst . der . Bad . Presse "

Klemer Garteu ,
eingezäunt , evtl . mit kl. mod.
Haus in Hmgrfrnna der Stad
zn mieten gesucht . Kauf nichi
ausgeschlossen. Nähe der Eleb
trischen od. Bahn BÄxrngunq

Angeb . . nur mit Preis u,
Grösse unt . B20937 an die
Geschäftsst. der JBab . Presse",

Dame mit Kind sucht g«
möbl ., sonniges Zimmer , evtl
2 kl. , mit Küche oder Küche«
benützung . Wasche-u. Geschrei
nicht erw . Angeb . mit Preis
an gäbe unter Nr . 685 " an d«
Geschäftsstelle der . Badrs -̂ ,
Vresse^ erbeten . _a.1
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Dienger - Stiftung .
Stuä der Stiftung der verstorbenen Frida Dienger ,

Ehefrau d«S verstorbenen vr . Josef Dienger . sind für dieses
Jahr 1170 Ml . verfügbar . Diese Mittel sollen zur Unter -
stützung von Kindern «männlich oder weiblich ) hiesiger christ¬
licher ÄZitwen verwendet werden , welche ein bewerbe od .
einen Beruf ergreifen wollen , zu welchem die Kenntnis '
der alten Sprachen nicht erforderlich ist. AIS Unterstützung
sollen jährlich 100—200 Mk . , ausnahmsweise 300 Mk . gegeben
werden und zwar gewöhnlich auf 2 Jahre .

Bewerbungen um diese Unterstützungen sind längstens
biS Samstag , den 1 . Juli fc. Js . unter genauer Angabe
der persönlichen und ÄermijgenSverhSltn «ffe der Bewerber
bei uns einzureichen .

Karlsruhe , den 14. Juni ISIS . 6629
Das Bürgermeisteramt.

Verhalten bei feßtiiriiimgro.
Wir machen darauf aufmerksam , dag kein Raum , in

welchem es noch Gas riecht , mit brennendem Licht betreten
werden darf , gleichgültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist
oder nicht . Brennende Lichter und Feuerungen sind bei auf -
tretendem Gasgeruch zu löschen . Auch müssen sofort Fenster
uitf > Türen geöffnst und dadurch für ausgiebig « Lüftung ge-
sorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal , in welchem
Gasgeruch wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthalt
für Personen , namentlich zum Schlafen , benützt werden .
Sofern sich die Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht
sofort erkennen und beseitigen lägt , ist umgehend das Stadt .
Gaswerk I . Kaiseraklee 11 , Telephon 347 (Anschlug auch
über das Rathaus ) , zu benachrichtigen .

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Ab -
nähme der Beleuchtungskörper die Decken- und Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußkappen oder - Stopfen ord -
nungsgemäg verschlossen werden . Der Verschluß mittelst
Papier - oder Korkstopfen ist unzulässig und gsiährlich , wes -

halb wir dringend hi -rvor warnen ,
Karlsruh « , den 20. Zum ISIS . 6805

Stadt . Gaswerk .

Evangelisches Stadtpfarramt .

In den Gottesdienste « am ÄS. Juui wird in allen
Kirche n der n »ueften Fliegerangriffe und insbesondere der
Tpfer derselben gedacht werden .
0*41 Fischer .

Up WiP7 Spezialarzt für Homöopathie
Ute tiSIL , und Naturheiimethode,
Karlsruh « , Georg-Friedrichetr . 2, II . Stock j

Sprachst. 9—10 , 2—4 llhr. 2214
Spezialbehartdl . v.Gicht,Magen -,Nieren-. Hanvu .Leberieiden. |
Ohr -.Kiefor-.StirnhöfcleneiterunBen.—Selbstverf.Broschüren :
„Nervosität" Mk. 1 .50, „ Diagnose aus den Aiigan " Mk- 2 .— . I

N- 1 ZMneAWe ersten Ranges.
Lehrmethode ist die leichteste uud vraktisckste

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in dar Damenschneiderei
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei e« für Beruf oder für eigenen Bedarf .
"Auch für Jacketts und Mäntel ^sind Kurse eingeteilt und sind
schon in 6 Wochen nach meineuv praktischen Lehrsvstem erlernt .
Leeste Empfehlungen .'.leben Monat am I . u . »6 . beginnte »n « euer Kursus .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Sckülerinnen arbeiten für sich.
Auch Frauen nedmen teil undxwird nach Wunsch in halbe Tage
eingeteilt . — Schnittmnfter -Verkauf . — Prospekte gratis .

3885 Johanna ^ « der, , Hirschstraße 28,2 Trep .

Das Versicherers- Büro
von

Walter Straiss, (stak iL
Zähringerstraße 110 Tetephon 3040

übernimmt den <-'Ab6chluß 6819.3.2

Art OerädKrangea .

Landsturmpflichtige
auch bereits in der Ausbildung befindliche , versichert

in LedmMMmW . eMI . KriegsgeW
zu mäßigen Prämien . SS33.4.4

Deutsche Lebensversicherungs - Bank A . G . Berlin ,
Subdirebtisn Karlsruhe i . L . Schlohplatz 7 .

Laut Bekanntmachung des Stadtrats
besteht nun auch für den Bezug von
Wurstwaren Kundenzwang und bitte ich
deshalb die werte Kundschaft, sich bis

spätestens einschliesslich Montag , den
26 . ds . Mts. , in meinen Hauptgeschäften
am Ludwigsplatz und Waldstrassc 47 ein¬
schreiben zu wollen . 6812

Wurstfabrik

Stefan Saliner
Hoflieferant .

Preis-
A Putz Angebot

. Posten
Garnierte j

Posten
II

Posten
III

Posten
IV

Posten
V

Damenhute 1 M 3 " s n
050 12 ßB

Garnierte

Kindephote 1 75 2 " 3 75 5 75

Hutformen 90 I 25 2 * 42 » ym
Bast , Litzen , echt Tacal , Tacalpicot , echt Florentiner

üutblunieD
Ptennie Pfennig Pfennig

!75

Echte Strauss - Federn in grosser Auswahl sehr billig !
Die Hutformen und - Blumen sind auf besonderen Tischen im Parterre aufgelegt .

Moda -
Haus Hugo LANDAUER

BerfteSgeruRg
von

SSetoeifteH unö M « i-

llmea .
Das <Nrohh . Hofforst - und

Jagdamt Karlsruhe ver-
steigert x
Dienstag , den A7. Juni d . I ..

vormittaas 10 Uhr .
im Schlößchen des Grosth .
Fasaneugartens gegen Bar -
Zahlung :
140 Stück schädelechte Dam -

bock- Gelveihe .
SO Pfund Edelhirschstangen ,

KM Pfund Damschaufeln
in geeigneten Losen .

Die Geweihe und Stangen
können am Montag , den 26.
^uni , von 9—12 und 2—5 Uhr ,
owie am Versteigerungstage

von 8 Uhr an eingesehen
werden . . 6579 .3.3

Sie braxcheli Km Fell Kim
wenn Sie die ..Jgo -Pfaune " benützen . Preis Mk . 2 .50 ab
hier . Nachnahme . Aus Wunsch 1 Tag zur Probe . Lieferzeit
10—14 Tage , da große Nachfrage . 320012

F . Spitznagel , Calmbach (Württbg .)

Stcnasrapbie

ivcULiinuii

lehrt , S9**70

Lehrer Strauß .
Kronen strafe 15 III.
Erfolg garantiert .

riliM
jedes Quantum , Stück S Pfg.,

Plattenentwickeln u .Proben gratis .
Spez . : Terjüröß ^ run gen

un <l lioiitahtdruclic .
Tadellose Ausführung . Schnellste
3459 . Lieferung . 14 .14

Photo . Atelier
iYorkstr.10,Tel .2443FrilZitiilJ

Arte »,
auch icrrifftuc

Säcke,
« " '

.
'
:

"
1 . 65

sowie Packiuch kauft
' ÄS S . Klafter .
« aW - l » . !!. ! i >. SM .

Ich zahle
die höchst. Preis « für getragene
Kleider , Schübe, Etiefelu . s. w .
iL. Brief » Zasanenjtr . Lü.

Fahnenstoffe
140 und 80 cm breit.

In deutschen u . badischen Farben.

DreyfuB & Siegel
Kaiserstrasse 197 . 5191

Blindenvereinigung
von Karlsruhe u . Umgeb .

empfiehlt feine

Börsten und Besen
sowie 5974 .3.3

Flechten von Stühlen .
Viktoriastrahe 6 .

Salmwk - SchMierseifen - Grwtz ,
freiverläuflich . garantiert unschädlich und Wäsche blenoend
weih inaschend . ktx . Mk . 40 .—. »/, Ztr . Mk . Sil.—, ' U Ztr .
Mk . 11 . 75 , 10 Pfd . Mk . 5.— ab Berlin . Nachnahme . Ticfe" giltig . 2379a .3 .3

Kanzowftrahe 5.
Norden -2969 . —

Preise sind nur bei sofortigem Auftrag
F . Gerzymisch . Berlin N .

Fernsprecher :

Für ins ffeld ,

Militär-Mützen
weiche , leichte Feldform

Leinene ^ Rf ) Tuch ß flf ) Seidene "7 KA
zu Mk . zu Mk .

Ö - WU zu Mk . ' • K> U

mit Porto und Verpackung . 6216

Adoif Lindeniaub, NMitrii,
Karlsruhe i . B . Kaiserstraße 191 .
Ad

Karl;

Awndel - Seise - ErwH ,
ohne Brotkarten frei verkäuflich , für Toilettentisch und Bad ,
40 Gramm - Stücke im Karton zu 100 Stück jg 18.— , EO Stück
,<4f10.— ab Berlin Nachnahme . Waschblöck « 40 Stck . .k 10.-

Nur bei sofortigem Auftrag sind diese Preise giltig .
E . Cjerzyiuiscli , Verlin N . 58 , Kanzowftr . 5.

2380a3 .3 — Fernsprecher : Norden —

Manufaktur »
und Weisswaren

Trikotagen
6788 .3.3

§Cass © rstra § © 164 , M der Mösl .

Sil KitlS - 1
mich über die Straße ). 23,wu

! ji . Pens , Belfvrllir . ö , I .

ZerkM - uHümeMUM
sehr billig abzug . B20904

Waldhörnstr . IL , ll.

Als Ersatz ffit Aupserkesse ! :
autogen aeschwei ^ te
im Vollbad verzinkte

Waschkessei

Mtii -S
LkU2A ? .ö,lrigr . . Schloßpl .8^ t .
Streit . E . CJeugelm . besorgt
diskr . Auskünste . Ermittl .
Beobachtungen tt . Noble Aut -
sührung u . durcbaus rout . ^

in groger Auswahl , zu billigen
Preisen empfiehlt 603S

J . PrölsdörTer ,
Eisengrotzhan Mutig ,

Karlsruhe . Aovbienstr . 114 .

Achtung !
Wegen dringendem Bedarf

zahle ich die höchsten Preise
für alle Art Herren - u . Damen -
kleider . Schuhe u . Stiefel usw .
Postkarte genügt . B208S2 .3.2
G . Ziwia , Martgrafenftr . 8 .

AÜ. lOAwi 'dü '.'^iv .&nK'
/CM*KQcfA<A &tMrs !

Tt-Mfr A\ £Cn*l.>
9 ^ äfUu" ,Ms

(PSTStaute
"

JSSJ
jeden Posten getragene 70l

Schuhe und Stiefel
wenn auch reparaturbedürftig .
WeiMraub . Siiouen ^ r . 52 .

Telefon -!747 .

Dameu find , guteu . diskr . Auf
nähme . Fr ^KJeinbans, Hebamme
Sflsotieustt . C- c Hatsccsii '

Inländisches B*®1

Heidekraut
f. Futter - . Streu » u . Pack -
zwecke geeignet , offeriert
freibleibend bei Waggon -
bezug zum Preise von
M 1 .60 per Ztr . ab han -
nov . Heidestation , zahlbar
geg . Frachtbrief - Duplirat .
Samenhaus Fr . Krack,

Pforzheim (Baden ).
Hafnerstraße 8—10.

Ich kaufe
fortwährend getrag . Hette «'
kleider. Stiefel , Uhren W- t
sen . Gold . Platin « , SUber u-
Brillanten , Uniformen , Bc>
ten , Möbel , ganze Hausv «
tnngen , Pfandscheine .
u. bezahle bierfür , well d«
größte Geschäft , die
Preise . ^ Gef . Angebote « W
tet erstes und größtes ,

An - u . BerkaussgeschaN
I .VV7 , Markgrafenstr . 2 *

14240 Trlrhhnn '3015.

3i (lfltte »
zu Fabrikpreise « _ , <»

daS Hundert von M . . n
bis Mk . 1« . — . Abgabe
50 Stück an . '1 ® ) J i
Peter Eyrich . Gremw ^

aus ^ eder gestanzt , de M .
nabmefrei , nnvervackt . s "
u . kann laufend jed . OMN
gelief .tverd . Probekilop .
Mk . 6 .— odne Porto . ^
14 .3 Max L' bfd' ,

Pesrlil ^ nahmefr . Mc ' ^ ^

Eisen , Papier , kvlaickcn, .

tapen , yf
811*

« SÄSife
gm « ftrahf ZU. -

Altertümer
. _ chu-. L 11110 .^ ^ ^

aller Art . Gold und
kauft und Lahlt
Preise daS An -

' ift Neukam . ^ .
itD

r im
7 undPldtt

Hof.
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